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vsrlcimmlung.
Dte Wccĥ ordmruy ^ rr konstituierenden NationcÄverscrmRV

st-ng bestimmt , daß auch Personen dos Sokdatenstanoes de«
§ecy» tA sknÄ

"
M der WM tetlzunchnven . Au s geschl os sen

v»ui Wahlrecht ist : 1. wer entnrimviW ist oder unter vorläu-
stgei Dorinundschaft steht, 2. wer kraft rechtskräftigen Urteils
der bürgerlichelt Ehrenrechte «vrmm-gM . Ar »uemm »erstützuk«g
mrd KonLrrs sind nicht mehr Gründe für dm Verlust des
Wahlrechts.

Voraussetzung der Bovschtchung zmn Wählen ist ein«
jährig « Reichsa n g eh ö rigleit. Auf durchschnittlich
150 OVO Ediwochter , berechnet nach der VoW -zählrmg vmn 1.
Dezember 191», entfällt ein Abgeordneter . Ein Uebe-rschutz
von mindestens 75 SS» Einwohnern im Wahlbezirk wird
vollen 150 Oy» Ooichsesetzt . Der Termin , bis zu dem die
Wählerlisten aufzulegen find , ist noch nicht festAeSegt.

Die Wahlvovschläge müssen von Mindestens 10» Wahl¬
berechtigten umerzeichuet st in , sie dürfen nicht mehr Namen
tragen, als Abgeordnete im Kreist zu wichen sind. Meh¬
rere Wahlvorschlä - e können miteinander
verbunden werden. Dis Verbündung mutz von den
Unle -rzeichnern der b>ctreffenden , Wahlvorschlüge oder deren
KevollArnäMglen übereiustm «n«nd bis zu einem bestimurtrn
Temi-in beim Wahlvorsteher angemeldet werden . Ebne solche
Berbinvu ng kann nur gemeinsam zurückgezogen werden . Zur
Prüfung der WahlvsrfchWge und der Verbindung der Lifts«
Wird in jedem Wahlkreis - ein Wahlausschß mit einem Vor-
ätzenden und vier Beisitzern gebildet , der MÄ Stdnnrvmnehr-
tzett «nLsäMidet.

Berlin , 30 . Nov . WTB . (Amtlich .) Betreffs dsr Dest-
KertenversaniiMtM der Arbeiter , und SsldcMrrÄks beschloß
ter VoLzngsvat : In dem am 28 . November veröffentlichten
Wahfschlüssel zur Delegiertnw ersamuMug ist die Marine
ihrem Stärkeverhältnis entsprechend - mit drei Delegierten,
ferner Lippe - Detmold mit «bnem Dölegstrten nachM-
hUSst.

Der VoLzugSrat
des Arbeiter - rmd SoldatemateS Groß -Bersin.

Richard Müller.
BerhältniswahlkreiS Bremen —Stade —Hamburg . Auf

GchM » des Wahlgesetzes zur Nationalversammlung werden
Bremen, Hamburg und der Regierungsbezirk Stade einen
Verhültniswahlkveis bilden , der 12 Abgeocdwest W wählen
hat . Legt mmr den neuen Wahlen das - StünNwerhältnis der
ktz -eu. Reichstagswechlen von 1912 zugrunde , so würde mitl sozialdeurotratifchen und 5 bürgerlichen , MvtrMru zu rech¬
nen stin . " -

Mevisl Mkrier gibt es?
Bei den letzten Reichs tagswcchilen vom Januar 1212 gabds 14 442 i>A) ReichschMvLHler . Wahlberechtigt waren da¬

bei alle männlichen Deutschen , die das 35. LebonsjÄhr M-rück-
llciegi hatten . Bei de« Wahlen für die künftige Natronatver-
mmnlmig aber werden ohne Rücksicht auf das Geschlecht alle
Deutsche^ wahlberechtigt fein, , die mehr als 2» Jahve alt sind,vor kurzem ist behauptet worden , daß infolgedessen die Zahl«r Wähl«? für die Nationalversammlung 4» Millionen be--d«Un wird . Das trifft Wohl kaum zu, selbst wenn man be¬
rücksichtigt, daß die Gründe für die Ausschließung vom Wahl¬recht eine recht starke Ein -fchrünLmg -erfahren werden . Die
MAiche Statistik weist nach , daß es bei der letzten Volks-i«hlung vom Dezember 1910 64 MiLisnsn 926 »00 Einwohner
^ Deutschland gab . Davon waren 1253 000 Ausländer . ImMier von 3» Jahren und darunter standen 29 567 000 Ein-
Mner . Zichi man diese LS 567 000 . die noch nicht in wahl¬
berechtigtemMter auf Grund des neuen WahlrecÄs standen,*on der Gesamtzahl der Einwohner ab . s-o bleiben , stlbst
^ evn man V4e fünf Viertel Millionen Ausländer nicht berück-MWt . im Höchstfall« 35 MÄionen Wähler für die Rational-

übrig . Seit der VolkschhümA von 1910 hattemh die Einwohnerzahl in DrutWSand Es säst 67 Millionentum Ansbmch des Krieges erhöht . Diese Volksve -tmeh-ab 'rr dürste durch die starleit Verluste im Kriege und
A4 den furchtbaren Geburtenrückgang in den vier Kriegs-Men siche« ausgeglichen sein . Ist doch in Berlin die ZahlGeburten von 42 438 im Jahve 1918 auf IS 458 im , Jahre

MrückgeHangen.

vroksnäe Cefabr.
, Verli « ,es . Ron. « ie über « tockholm gemeldet wird,e» »<« Grenze « der Ostseeprouinze « russische
, " ' cheWikitruppe« bereit . «« im Falle eines
du ?-? Umsturzes i« Deutschland die Berbindung. »

' Deutschland anszunehmen . Auch die Besetzung derv ' '
. ' fchen Raudstaate« durch dle Bolschemiki wirdM de» Uhz,g tz«x deutsche« Trutzpe» »«rbexeitet . Si»

Londoner „Times " melden am Donnerstag das Anslaufe«»» « SriegSfchisfe « «ach den OPseehSsen , um die rnsiische«
Grenzgebiete vor einem Einbruch der Bolschewik ! zu schütze «.

Berlin, SS. Nov . Die öffentliche « Gewalten der
ReichShanptstadt sind seit einigen Tage « von neuem bedroht.Die Li e b k n ech t g r u » pe hat sich in den Besttz so « Was»
fen und Munition « nd Maschinengewehre«gesetzt. Durch de« Besitz von zwei deutsch en Funken»
statisneu verfügt die Liebknechtgrnppe über direkte
Verdiudnngenmit Rußland und de« revolutionä¬
ren Kommunisten - sS AnSlandes . Die Lass erscheint nichtohne Gefahr.

«
Kerne vervanSlung vsr Ser volkssvfnmmung.

Zürich , 3» . Nov . Wie die schwstz-evtschen, BLLttc-r mel-bm.
ist « ach allen vovki-egeuLsn Werichlsn aus den neutrcckeu
Staaten eine Anerken « u « g der jetzigen deutschen
Regierung aus geschloffen, bevor keine Volksab¬
stimmung über dir nrave deuffchs Staatsform vovliegl.

Dte „MorgetMitumg * meldet aus Paris : Im Heeres-
ausschuß versichert« Clemenceau am Fveitag , wer ihn
kenne, wisse, daß er mit Anarchie ' und Bolschewis¬
mus nicht verhandle . General Fach habe alle
Vollmachten , in Deutschland , soweit es be¬
setzt wurde , gesetzliche Gewalten wieder her¬
zustellen.

» -
vre RLuniuns rm Ölte«.

Berlin, 30. Nov . WTB . Im Osten find die Räumun¬
gen und Rücktransports unserer Truppen im großen Matzstnbe
eingrleitet . Zunächst werben Estland . Kletn -Livland und vms
ganze Gebiet Mich de» Anis Molobvtschns —Baranowitschi—Tsurien und der Krim geräumt . Wegen dergrotzenEnt.
sernungen und der mangelhaften Bahnen dauert
di« Räumung längere Zeit. Die ersten kleinen Trans¬
porte kamen i« Ostpreußen an . Durch die Verhältnisse in
Polen werde die Räumung zwar erschwert , aber nicht verhin¬dert . Die Heeresgruppe Mackensen befindet sich mit
ihre , Hauptmasse tm Raume zwischen Szeged und Kronstadt.Kleinere Transporte kamen bereits in Bayern usd Schlesien an.

Rückkehr unserer Truppe « aus de» Ukrai, « . Zsitungs-
nseldungen zufolM ist zwischen dem ukra -urifchen Verkehrs-
ministerni « , und der Eifendahrwerwaltimg eine Einigungüber die Heimbeförderuntz der Truppen erzielt worden . Die
HetmLefördermvg wird etwa drei Monate dauern, bei
täglicher AbfertigMtg vrm K Zügen in beiden Houptrichtungen.^

ksms VVMitigS LotsMugg voll
SÄcrngslloll!

Berlin, SV. No ». WTB . Vielfach entfernten sich inLe« letzten Tage « Kriegsgefangene aller Nationen
eigenmächtig ans Len Gefangenenlagern und von de«
Arbeitsstelle « und wnrden von örtliche » Behörde«
entlasse « , »« ans eigen « Fa« st zu versuchen , ihre
Heimat z « erreichen. Sie wurde « dabei ohne ge-genLgende Kleid »« ». Berpslegnng «»- sonstige Mittel , ent,
gegen den völkerrechtlichen Vorschriften und ohne Verein¬
bare « mit der Waffeuftillstandskommiffiö « freigemacht . So
sind sie sehr bald daraus angewiesen , sich Unterkunft «nd
Verpflegung z« erzwinge «, und bilde « infolgedessen eine
sehr große Gefahr dadurch , daß sie sich zn Bande«
znfammenrotie « «nd womöglich rauben « ndplün-dern. Einige von ihnen sin- aber tatsächlich in ungenügen¬de« VersorgnngSznstand in Feindesland ««gelangt . Sofort
drohte die englische Regierung, für den Fall , daßdie Versorgung «nd Sammlung der Kriegsgefangenen nicht
ordnungsgemäß vor sich gehe, nnverzüglich mit dem
Kriegemiederznbeginne « . Die Kriegsgefangenen
müsst « deshalb unter allen Umstände « im Lager und ansde» Arbeitsstelle « so lange festgehakte« werden , bis ihr Ab¬
transport ans Anweisnng der damit betrauten Dienststellen« nd i« Einverständnis mit den HeimatsteSeu erfolgt . Er
begann bereits.

Aste Arbeiter - «nd Soldatenröte sowie aste Militär » und
Zivilpersonen werde » dringend gebeten , die Inspektion undderen Organe mit alle « zn Gebote stehende « Mittel « inder Durchführung - er hierz « notwendigen Maßnahme « z«unterstütze « , «nd nicht die Anordnungen der Inspektionen
z« durchkreuzen.

Der Soldatenrat.
NoSke , Hägens « , Inspekteure.Waldk , ausen, Generalleutnant.

vis ellglilcks flotls r
'll kopevbllysn.

Kopenhagen, SS. Ro «. WTB . Das englische Ge,
schwaber , bestehend aus sechs leichten Kreuzern , nenn Tor¬
pedosLgern «nd einer Anzahl von Minensucher « «nd Hilfs-
jchissr«, insgesamt S» Schisse«, tras Mer « abeud hie, ei«

Zr. UWU
«nd ging teils ans der Reede , teils im Außenhafen vor Anke»Das Geschwader verläßt morgen Kovenhaa - v , um , wie ge,meldet , de« Sund «nd die Ostsee von Mine » für die späternachfolgenden englischen Schlachtschiffe z« reinigen , die sich» ach dentschen KriegshS ' sen begebe «, um die Ah,rüft « » g - er deutsche» Kriegsschiff « z« überwachen . ^

Das englische Linienschiff „Hercules " m« vier Zerstörer»und einem HilWchiff wirv voAmssichÄich erst ftrr Lause derkorMKenden, Woche in Lkiel erMMssen. Un Bord dss „Her¬cules - befindet sich ein« Kommission unter dom englisch««Admiral Browning , die in Wilhelmshaven undK i e l die Durchführung der WaffrrssElmidsHrv ^ MWgen . so¬weit sie sich auf dte DesarnÄerung von Schissen und Befesti-gungen beziehen , nachprriscn wird . Diese Schiss« begeben sich
zunächstnachAilhelmshaveK WÄ» wxsÄM Wo»durch den Kanal nach Kiel Lormnen.

OiS KrbM sSr ^Sllkur.
Dev mnerScmische Kri«sSminister Baker hat am 1 Ju«d . I . von: Präsidenten einen Bericht über die Truppender«schisftmg unterbveitet . dvr auch in dm Londoner „Times - ab,

gSvnE wurde . In von HmchtzahLen ergab sich vKvnus PP.
g-errde -z>: Es sind nach Frankreich im Juni 1917 12 000Mann . Juli 18 000 , August 18 OÜV,

'
September 83 000. Ok¬tober 38 000 , November 23 OVO , Dezember 43 00» Mann , st»

Januar 1918 47 000 Mann , Kebnmr 46 000. März 84 000.April 117 OM, Mm 247 000 , Juni 278 00» Mann . Insge¬samt 1019 115 Mmm . Auf der G « v«ÄE » ginge « »HWmehr aLL 291 Mann.
Pros . Delbrück woWs ssimsrM Viesen Bericht ab-drucksn. Darüber « MV er jetzt in se« sn „PreutzischMJahrbüchsm -- :

Diesen Mnzen PcGrs hat « Är di» Zensur « « strichen^und als ich darauf hrnwies , daß die AaHSen aus den „Times"
enlnpnmwn , also dem Feinde nichts verraten wäre , mrv ma»dem deutschen Volke doch für den zuMstarwewM Rückschlageine Erklärung geben müsse , wurde mir erwidert : Die Oberst«
HeeveMeimng habe die Veröffentlichung dieser Zahlen aus¬
drücklich verboten; sie stehe aas dem Standpunkt , der
Bakorsche Bericht sei nichts als « in amerikanischer
Bluff, um uns jrre zu füHven ; selbst mÄ dem Zusatz , sieseien uuAaubwürvig , dursten vis Zalsten nicht berössenilichtwerdcm.

Dsr FM P typisch . JÄe Sd-vaMsn hat ähnlich « Dingserlebt.

Protests FSgoll Lrsosr.
Frankfurt a . M ., 88 . Ron . Eine groß « AnzahlSoldatenräte des Süden » , darunter in Mannheim.

Karlsruhe und Heilbronn , hat sich gegen die gegen die Ein»
heit des Reiches gerichteten Handlungen des bayerische « Mi,
nisterpräsidenten erklärt . Die bayerischen Arbeiter - «ndSoldatenräte wnrden in einer Resolution anfgefsrdert , di«
jetzige bayerische Regierung dnrch eine de» In¬teressen des arbeitenden Volkes entsprechende neue Re«
gier« « g zu ersetze».

Berlin, 3«. Nov . Wie wir erfahre «, steht eine ge¬meinsame Kundgebung der dentschen Bnndes-
regiernug gegen die staatSgesährdende « Separations»
Handlungen des gegenwärtige « bayerische « Minifterpräst - en«terr, Eisuer , bevor.

Msme politische prrchslckten.
Die nationalliberalen Reichst «gSabgeordneten Keinathund Pränz zu Schoenaich - Earolath h-sbon ihre»Beitritt zur Deutschen demokratischen Parteierklärt , dieser , trotzdem fein Name auch unter den Ausruf der

Deutsche» Volkspartei gefetzt worden war.
Friedensgehslt für die Offiziere . Wie die „ Kmuz - tg .*hört , ist verfügt worden , daß die Offiziere . SasüWsofstzier«und SaniiätSbeamten - dos BescchuWrshseres und auch diejani-

gert, die vom Feldheere kormn-on, Hne Fri -ebens -garnison oder
Vs» DeMobilisienMFsort erreicht Habs» , v o rw

'
l . Dezem¬ber ab nur noch das Friedensgeb alt beziehen.

Das rumänische Parlament wurde aufgelöst . Die Neu¬
wahlen für Rumänien und Beflarabten finden a« r 3. Januar
statt.

Kus crllsi' Mlt»
Wie BaMn starb . Uebe-r den Tod Ballens , des General¬

direktors der HEburg -Amenka - Lnrie , berichtet die „ Boss,
Ach/ : MS am 8 . November Matrose« m sein Bureau
drangen , mn die Ueberg -abe des GrbäubeS an die
Revolution zu fordern . err -Oe deir Herzkranken Mann dieserVorfall , und am andern Tage vollends die Einsicht i» die
Bedingungen des Wassenstillstandes so. daß

Hierzu zwei BeilageU.



er MW » erM rM d«K Beivnßkfeln VK ziM
L --r»e El wrdeesn Lage wicht wieder -erlangoe. so sa -ß er den
Sturz seines gckrdurÄrJrennres Wohl v o r aus g e w u h t,
«her nicht rmhr erlebte. Die Nachricht von der Abdcurümg
kam um 12 Uhr . K »L<n star« bewußtlos ettve Strmde später.
Ws er zum Made rm ÄUMit versuchte, d-er -r Ka ser die
Wahrheit D -pr dle Lage flarzu-!e-,/n . hat Herr vor» Berg ihn
an einer dertmiuNchcn Anssprache gehindert.

Klein« MuteilunUeu . Dem stcüv. Direktor deS Meininger
Hofthrnlees . Lr . Franz u 1br i ch . wurde die Dlvekw -tt des
Fürsiltchen Schi'.n>sp »elh« rseS Pyrmont aus wettere drei
Jabre ücheriragen. — Aid >a H ölzer - 'MontLs, die auch
hier bechannbe Sängerin des Bremer S -tadlcheatere , lmrrde
nach -rnem erfolgreichen Gastspiel als Carmen Unter sehr
günstige« Bedingungen an das Hamburger Stadckhvater der.
Pfltchi-R.

Ru§ sem OMsrZdurgsr
» « n »chvr »ck unserer mit hesoaderen 9 eschen versehenen Mßeahrricht« IA
N«r mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen « ad Bericht«

ÄW örtliche SörUmmnijse find öer SchrtftleitLNs stet » wilironünen.
Vldonvurg , 1. Dez

D »s Eiserne Kreuz erwarb aus dem Felde der Ehre:
.Schütze Wilhelm Staasmeier aus Huntlosen .-

L . General der Infanterie Max Hofmann , der Feld-
DMskonslommandeur derOldenöurger, R -tter doS
Ordens Pour le märits mit Eichenlaub und des Eisernen
Kreuzes 1 . Klasse , ist in Osnabrück gestorben . Am 12.
Oktober 1875 zum Offizier im Hessischen Füsilicr -Rogt.
Nr . 80 in Wiesbaden ernannt , war er längere Jahre Ba¬
taillons - und Regiments -Adjutant und wurde am 18.
Oktober 1885 zum Oberleutnant befördert , worauf er im
Zahne 1890 zum Adjutanten der 6 . Infanterie - Brigade
in Stettin ernannt und bald darauf zum Hauptmann
befördert wurde . Hierauf als Kompaniechef in das 7.
Ostpreußifche Infanterie - Regiment Nr . 44 in Deutsch- Ey-
bm und im Jahre 1895 in das 12. Grenadier -Reginlent
in Franklurt a . O . versetzt , trat er am 19. September
1897 als Major zum Stabe des 3 . Westfälischen Jnfant .-
WeatS. Nr . 16 in Köln über und wurde im folgenden
Jahr « Bataillonskommandeur im Ostfriesischen Jnfant .-
Negt . Nr . 78 in Osnabrück , in dem er zunächst das 2 . Ba-
taiuvn in Osnabrück , dann das 3. m Aurich kornman-
dierts . Unter Beförderung zum Oberstleutnant am 10.
März 1904 zum Stäbe dieses Regiments versetzt , wurde er
am 13. September 1906 Oberst und Kommandeur deS
A. Bayrischen Infanterie -Regiments Nr . 112 in Mühl¬
hausen i . E . , und am 10. September 1910 Generalmajor
und Kvmmandeirr der 82 . Infanterie -Brigade in Kolmar.
Am 22 . März 1913 kam er als Generalleutnant und- Kom¬
mandeur der 19 . Division nach Hannover , als deren
Kommandeur er sich das Eiserne Kreuz 1 . Klasse erwarb.
Später zum Korpskommandeur ernannt , ist er als Füh¬
rer des BeSkidenkorps . besonders bekannt geworden und
im Heeresberichte oft genannt . Am 27 . Januar 1918
wurde er zum General der Infanterie befördert.

* Staat und Kirche sm Herzogtum . Zu den An-ssührmMN
in der 2 . Beilage unseres Blattes vom 30 . November 1918
über die Beziehungen des Staates zur evangelischen Kirche
«rach der Abdankung des GroHH -crzogs erftchven wir von zu,
ständiger Seite folgendes : Diese Ausführungen sind zutreffend.

'

Der regirvende Großhorzog bild-ete. indem er Zugleich Ober¬
haupt dos Staases und der Kirche war , ein- SaisächLicheS Band
zwischen beiden-. Dies ist mit seim-sm Verzicht auf die Lan-
deSregrerun-g von selbst weggesaLeü. Dem S t aa -t steht nach
Wie vor die Kirchen Hoheit zu , während die VerwaWun-g
per inneren Kirchenan -gel -egenheiten, das Kir-
chsiWegiment, ihren eigenen Organen verbleibt . Der
Muchs ist überlassen, die Lücke, die durch das Ausscheiden
dös GroHherzogZ entstanden ist , im Wege ihrer Gesetzgebung
MsWsWen . In den Verhandlungen zwischen- dem Direktorium
und dsm Evang -elischen O'beM-vchenmit , die schoil mn 21 . No-
Vencher d. Js . abgesch -loss-en sind, ist hierüber Einverständnis
erzi-Ät . (Siehe die weitere Notiz über, die Veränderung in
per Landeskirche in der heutigen 1 . Beilage .)

Julius Bab , der heute in der Gedenkfeier über
Goethe , Krieg und Frieden und am Dienstag , am
zweiten Mngabend der Literarische » Vereinigung,
über das Thema „Das Theater und die Z e i t" zu uns
sprechen wird , ist eine der besten Autoritäten auf dem Gebiete
des modernen Theaters . Man kennt seine treffsicheren Aus¬
sätze aus den Zeitschriften , aus der „Hilfe " z . B . Grund¬
legend durch ihre psychologische Einfühlung in das Schau-
striclerproblem ist seine 1998 bei Oesterheld (Berlin ) er¬
schienene „Kritik der Bühne "

, ein Versuch zu systematischer
Dramaturgie . Im Kriege hat er sich, durch sein seines
Sensorium besonders dazu berufen , durch seine Sammlung
und Sichtung der unermeßlichen KriegStyrik des jüngsten.
Kries « » et« nicht gering zu schätzendes Verdienst erworben.

* Für die Gedenkfeier der Literarischen Bereinigung
wird heute 11 )4 Uhr die Theaterkasse geöffnet . Der
Beginn der Feier ist um 11^ Uhr. Während der einzelnen
Vorträge werden die Türen nicht geöffnet Werden; es emp¬
fiehlt sich also rechtzeitiges Kommen.

b. Eine ordentliche Ausschußfitzung der Allgemeinen
Krankenkaffe der Stadtgemeinde Oldenburg fand am Freitag
in der „Union " statt. Zunächst wurden in den Ausschuß für
di ? Prüfung der Jahresrechnung 1918 gewählt Herr Heinr.
Eiters als Vertreter der Arbeitgeber und die Herren Hüll
«nd Brinkmann «IS Vertreter der Versicherten . Der ge¬
druckt vorliegende Voranschlag sür das Geschäftsjahr 1919
wurde genehmigt . Die Summe der Einnahmen beträgt
«26 884 ./i. die der Ausgaben 619 50» Uebcrschuß 7884
Der seitens des Vorstandes beantragten Aenderung des
K 47 der Satzung , im Z 47 statt 8 Hundertstel zu setzen 6
(Hundertstel, wurde zugestimmt . Der Antrag , den Ausschuß-
Mitgliedern eine Entschädigung von 2 sür die Sitzung
M gewähren , soll dem OberversicherungSamt zur Genehmi¬
gung unterbreitet werden . Kerner wünschte man von Zeit
zu Zeit vom Vorstände einen Tätigkeitsbericht . Diesem
Wunsche will der Vorstand in Zukunft Rechnung tragen.
Auch wurde beschlössen, zukünftig die Ausschutz-Sitzung ^n
durch Anzeige in den Tageszeitungen bekanntzumachen.

* Zucker-Versorgung . Von sachkundiger Seite schreibt
ms « : „Der Krage , ob es möglich ist , schon demnächst die
jgucker -Kopftelle zu erhöhen , steht man in maßgebenden
Kreise« ziemlich skeptisch gegenüber . Wie überall , ist es
auch hier die Waggonnot , die das Haupthindernis bildet.
Hinzu kommt, daß wichtige Teile der Zuckerindustrte au der
polnischen Grenze und auf dem linken Nheinufer liegen;
MM NM eiusiweilerr nicht, wie weit das in unsere Verlor-

gung eiügreifl . Die Ansicht, daß „mehr aIS die Hälfte " de«
deutschen Zückercrzeugun » sur Mutiuioaszwecke Verwen¬
dung fand , soll nichl ganz richtig kein. Die scharfe Ein¬
schränkung in der ZucterzuieUung hat in der Hauptsache in
vermehrtem tnlänt >! ,chcn menschlichen Verbrauch seinen
Grund . Durch tue Zuteilung von Zucker an dle ganze deut¬
sche Bevölkerung ist nämlich der Zuckerksnsum auch in den
Gegenden beträchtlich gestiegen , die früher nur einen ge¬
ringen Verbrauch hauen , die nunmehr aber bei dem Mangel
an anderen Lebensmitteln den Zucker voll abuahmen . Ganz
besonders hat die vermehrte sabrrkui .rßtge und private
Marmeladenherstcllung snr Heer und Zivil erhebliche Mehr,
mengen beansprucht. Der aus der Einstellung der Munt-
tionsherst - llung erzielbare Ueberschuß soll zunächst nur get
ring sein, nachdem die diesjährige Ausbeute hinter der vor¬
jährigen zurücksteht"

* Der Speisezettel d«S M»«istr«Ü» wird tzl dwfsk Num¬
mer wier -er belamttgeMberr,

*
* Etrdingen , 1'

. Dez . Am 27 . November fand tn
Berne eine Versamm lung sämtlicher Lehrer unü
Lehrerinnen des ganzen Stedingerlandes statt . Die
Volksschul - und Bürgerschullehlec und -Lehrerinnen tag¬
ten gemeinsam . Eine solch gut besuchte Versammlung von
Lehrern und Lehrerinnen Siedingens ist hier wo -hl kaum
bisher obgehalten worden . Zum Leiter der Versamm -,
-ung wuroe Hauptfehler Beyken - Wcserdctch gwählt.
Hauptlehrer ThedmerS. Elsslieth hielt einen Vortrag
über das kürzlich auch in den „ Nachrichten" veröffent¬
lichte VolkSschullehrerprogramm . Im folgte Hauptlehrer
Metz er - Hoi le mit einem Bortrage über „Die Schstv-
verwaltunq nach demokratischen Grundsätzen "

. Insbeson¬
dere sprach er über Lehrer- und Schulkammern . — Im
weiteren Verlaufe der Versammlung wurde allgemein
ein Zusammengehen StcdingenS mit der nördlich der
Hunte gelegenen Hälfte des Amtes Elsfleth und die Bil¬
dung eines Lehrervereins für das ganze Amt Elsfleth
gewünscht. Mit den Vorarbeiten dazu wurden Hauptlehrpr
The d m er s - Elsfleth und Rektor W a r n tj en - Berne
betraut . Die nächste Versammlung findet schon am Mitt¬
woch vor den Weihnachtsferien in Elsfleth statt. Dazu sind
schon mehrere Vorträge angemeldet . Denn man war all¬
gemein der Meinung , da-ß in den jetzigen Zeitläuften , wo
fast täglich im Volke Verschiebungen in den Kräfteverhält¬
nissen stattfinden und allgemeine BildungK - und die Schul¬
fragen im Vordergrund des öffentlichen und beruflichen
Interesses stehen, das öfter stattftndende Zusammenarbei¬
ten aller Lehrer und Lehrerinnen des Amtes wünschens¬
wert rmd notwendig ist.

* Aus dem Ammerltmde , ? . Dez . Mit lebhaftem Fw-
teveffe steht man hier in den Kreisen der Landwirtschaft dgre
Ankunft der durch die Demobiltsafion frpr werdender
Militärpferde entgegen ; hofft man doch dadurch den
stellenweise stark dezimierten Pferdebestand des Ammerlan-
des wieder auszubessern. Da die von den Verkaufsorgcv-
nisationen festgesetzten Preise mäßig sind, ist zu erwarten,
daß von seiten der Landwirte und sonstigen Käufern mit
dem Ankauf , nicht gezögert Wird, da sonst bei dem jetzigen
Andrange manches Pferd dem Messer verfallen müßte.
Eine mäßige Inanspruchnahme unseres Pferdebestandes
zur Deckung des Fletschbedarfes Wird jedoch nicht zu ver¬
werten sein , da eine exhöht« Heranziehung des Rindviehes
Zu Schlachtzwecken im Interesse der Milch- und Butterpro-
dnktion unterbleiben muß . Leider hat der enorme Preis¬
sturz der Pferde auch seine Schattenseiten ; mancher Pferde¬
halter , der Tiere sür seH hohe Preise angetanst hat , kommt "

sozusagen über Nacht zu Schaden -; ist doch kaum zu erwar¬
ten , daß die Preise in absehbarer Zeit wieder den Friedens-
stand erreichen werden . Ungünstige Ausstchtenwuf baldiges
Emporblühen hat die Spezialität der Ammerländer Bau¬
ern , die Schweinemast . Da die inländischen Futtermittel
zur Mast nicht herangezogen werdm können, sind wir in
dieser Hinsicht Mnz auf Einfuhr angewiesen , und bis da¬
hin kann noch längere Zeit vergehen . Nach den Ergebnis¬
sen der Zählungen dürften kaum noch 20 Prozent des Frie-
denKbestandes an Schweinen vorhanden sein. Die meisten
Master sind nur noch in der Lage , einige Tiere für
den eigenen Bedarf zu füttern . Die Preise für Ferkel sind
hier z . Zt . recht beweglich , sie schwanken zwischen 50 und
65 nach Qualität und Nachfrage . — Aus fast allen Orten
hört man von einem erfreulichen Nachlassen der Grippe-
erkrankungen; die Zahl der tödlichen Fälle ist sch,?
bedeutend.

Stimmen sus Sem Leserkreise.
(Für den Inhalt des Sprechsaals übernimmt die Schrift»

Leitung den Lesern gegenüber keine Verantwortung .)

grohe un<» wovld«grün <»e1e LmpSrung
herrscht wieder unter Oldenburgs Bürgern über die sich
noch immer steigernden Rücksichtslosigkeiten und
Pflichtversäumntsse der „Ast fuhrgese li¬
sch ast Eder sie n"

. So waren z . B am letzten Sonn¬
abend an der Schäfsrstratze die Aschen- und Sch .-acken-
behälec vor fast jedem Hause an -pie Straße gest -'M , alle
bis unter den Deckel gefüMt . da am Mittwoch des Buß¬
tages wegen nicht gefahren war . Trotzdem ließ sich kein
Wagen blicken, und Unterzeichneter , sowie diese andere
hatten den Aerger , die schweren Kasten wieder ins HauS
schleppen zu müssen . Schreiber dieses hoffte nun , man
werde doch sicher am Montag das Versäumte nachholen,
schleppte den Behälter nochmals an die Straße und hatte
nochmals den Verdruß , ihm wieder ins Haus zu tragen.
Dabei iveitz man wirklich nicht , wohin mit dem Unrat.
Hat die Behörde tatsächlich kein Mittel , die Gesellschaft
zur Erfüllung ihrer Pflicht zu zwingen , und sind die
Bürger verpflichtet , erhöhte Gebühren zu zahlen
angesichts solcher Bummeln ? Die Frage ' möchte man
einmal klar beantwortet haben-

Im Namen viel « : S . Büfing.

Letzte Depeschen.
kmrMeitsn LM HMorönMF.

Fn Ergänzung der ans der ersten Seite mitgeteilten
Wahlbeflimmnngen erfahren wir kurz vor NcdaltionS»
schlnß noch folgende Einzelheiten:

Z 25 bezieht sich aus die Möglichkeit eistrs Anschlusses
Deutsch - Oesterreichs an das Deutsche Reich. Be.
schließt die deutsche NationalVersammlung, daß Deutsch. Lest« .

kclH, seinem Wunsche eEMiHend . in Las Deutsche ReW qy»
genommen wird , so treten die österreichischenAbgeordneten jh>
als gleichberechtigte Mirgliever bri. Avranss ^ ung für vn,
Beitritt ist , daß die Abgeordneten auf Grüns allgemeiner
gleicher, unmittelbarer und geheimer Wahlen unter Betritt.

^

gung auch der Frauen nach den Grundsätze,: der Ben,Amis,
Wahl gewählt werden . Der Wahltag braucht nicht mit nu«
deutschen Wahltag zusammenzusallen.

In der dem Erlaß beigegebenen Wahlordnung wird da,
Verfahren von der Ausstellung de, Wstzleruftcn bch ^
Prüfung der er ' llgien Wahlen in alle » Einzelheiten bestlnum
die im wesentlichen den Bestimmungen des Reichstages ech.
sprechen.

8 9 der Verordnung enthält die Bestimmung : Für den FM
daß sich ' -m Wahltag noch grstze geschlosseneTruppenverdLad,
außerhalb des Reiches bef. MZen. bleibt der Erlast « n«,
deren Verordnung Vorbehalten, wonach Angehörige Mrs«,
Trupprnvcrbinde gegebenenfalls gleichzeitig nttt den Kriegs,
gefangenen in einer besonderen Nachwahl Abgeordnete z«,
Verfassung gebenden deutschen Nationalversammlung wLhlr,
Ferner könne« nach Geschlechtern setremrt WLHlerlist«»
gelegt werden.

Die 483 Abgeordnete « verteile « sich wie folgt : vsh
prentzen 14 , Westpreußeu 1t, Berlin 14 , die Reichswahtkreis«
Potsdam 1 bis S l8 , Wahlkreis Potsdam 1ü 9 , Regiernnzs,
bezirk Frankfurt a. d. O . 8, Pommer « 11, Posen 14. Re,
giernugsbezirk BreSlan 12 , Oppeln IS , Llegnig 8 , Magde»
barg mit Anhalt 11, Merjeburg V, Schleswig -Holstei« mtz
Freistaat Lübeck 11,

Aurich, Osnabrück « U OSenSvrs 7,
Hannover , Hildcshetm . Lünrbnrg . Brannschweig 16, Münster,
Minden , Kreis Schaumburg und beide Lippe 13 , Arnsbtzrg lg,
Heffen-Naflau , Kreis Wetzlar, Waldeck IS, Köln , Aachen iL
Koblenz , Trier . Birkenftld 12, Düssotdors 1—L 12, Düheldsrs
6—12 11 .

Oberbayer « und Schwabe « 18, Nieberbayern «ud Ober,
Pfalz 9, Ober-, Mittel - «ud Untersraukeu IS , Pfalz 8. Di«
sächsischen Wahlkreise 1 bis S 12, 1Ü bis 14 8, IS bis LS 1Z,
der Neckarkreis und Jagstkreis 9 , Gchwarzwalbkreis , Dona«,
kreis n«K Sigmaringen 8, Bade « 14, Heflen 9, beide Meckle«,
barg und Lübeck 8, die thüringischen Staate « und N«,
gternngsbezirk Erfurt 11,Hamburg, Breme « und Grade 1L
Elsaß -Lothringen 12.
Lnt?Ä,lutz Sss SrrNnest vollAUgrsusfÄtzuffer.

Berlin , 30 . No-v . WTD . Fm Beolkwr VollzuVsEsschrrst
wurde foLgeiwe Entschließ uns gegen zwei SM « -«
anAKwmmen:

Die SoldatenrSte Ser Garnison kn Grvtz-Berlin kprr,
che» sich dahin aus , daß die Nationalversammlung
einberufen wird , so schnell, als es technisch möglich ist , »ad
begriiße« daher die Entscheidung der Reichs,
regierung vom 29 . November 1918 . Das bringende
Gebot der Stunde ist jedoch , bis znr Nationalversammlung
mit aller Kraft für die Durchdringung des Volkes und
der bestehenden Organisationen im Geiste - er sozialisti»
scheu Republik z« wirken.

vie „eiferne Division" «ler Nrmes.
Mitau, 30 . Nov . WTB . Der Zentralrat der 8. Ar««»

nah« unter Teilnahme des Reichskommissar ssiir die
baltischen Lande und des Präsidenten drS Soldate »-
räts t« Mi tau einen Antrag an , als freiwillige Armee eine
eiserne Division zu bilden , um den geordneten
Abtransport der Truppen aus dem Osten zu sicher»
und das H er L b erfl u ton der bolschewistische«
Wellen mit Waffen in der Hand zu verhin¬
dern. Diese freiwillige Armes will eins Kampsarmer
sein und unter dem Komma ndodeutschcr Offiziere
stehen. Freiwillige Redner aus allen Sstdatenräten haben sich
erboten , im ganzen Baltikum die Kameraden , die den EnrA
der Lage erkennen, die Heimat zu schützen , zu WerbevsrWge»
auszurusen. Die Mannschaften Weser Truppen erhalten pk«
Tag zehn Mark Löhnung und gute Verpflegung aus Landes-
mittel »»

Auch ir» der Heimat soll eine eifrige Werbearbeit für
diese Schntzarmee einsetzen. Das Armeekommando wird i«
Riga »ach eingehender Beratung diesem Plan , der von nu¬
ten herauf kommt, zustimme« und wird die Organifatio»
der eisernen Division betreiben . Für Mita » sind bereits
zwei große Werbevcrsammlnngen anberaumt , worin der
Präsident des dortigen Soldatenrates nnd ein Offizier der
Verwaltung Kurlands die ersten Borträge halten werde».
An diesen Versammlungen nehmen Delegierte ans alle»
Soldatenrätcn Kurlands teil . Offiziere stellen sich bereits
jetzt in außerordentlich großer Zahl den Organlkatoren z»r
Verfügung.

voclr keine Mahlen in Ungarn.
Budapest , 30 . Nov . WTB . Karolyi erklärie in einer

Ko-n-fevonz der Parteien , aus der RsgftrmiH laste in dieser,
schweren Zeit große VeraMwortnng . toeläK sie mi>t der N «p

ticwalversicnnmlnng zu teilen- wünsche. Die Negierung würde
mit der Ausschreibung von Wahlen für die Mtiowalversa -rmtz-
lnng Seinen Augenblick zögern , sobald die innere und äußer«
pdlftischc Lage die Vornahme geistatte . Henie seien aber die

Wahlen technisch noch undurchführbar.

Milo « leitet Sie «mei -ikanilede ppkeSenr-
Seiegstion.

Washington, 30. Nov . WTB . Wilson tv« st« ,

sönlich die Leitung der amerikanischen F « 4^
denSdelegation übernehmen . Die anderen Mitglied«
sind Staatssekretär Lan sing. Oberst H o u s e, Gener«
Blitz und die frühere« Botschafter in Franlrelt?
und Italien.

Eine amerikanische Kali -Erfindnng?
Washington . 29. Nov , WTB . (Dralttlos .) Auf A

ordnung Wilsons hat die chemische Abteilung des
inöustriellen Amtes ein Problem zur Erzeugung
Kali dem Departement des Innern überwiesen . Der A"

sitzende des Kriegsamtes teilt mit , daß ein best
deres Ncsiort gebildet wurde , bas zur Aufgabe
amerikanischen Farmer von dem deutschen Monopol M

Herstellung von künstlichen Düngemitteln zu befreien. ^

H«urMwstlciter Wilhelm von Basch. Madiger literarischer
Prolestor or . R >char !> Hamel . Berannvortlich sür Politik and gruMtan . . »
Echabbel . sitr den unstotttischei , Teil : I . Rrstloeg . für den
R »d, » « l ». Lrack aa » B«riast »»» S. Schars, sämtlich U, Oldeubürr- r
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MmMrst
Oldenburg.

Die über 500 Gramm
lautenden Neichsreise-
drvtmaiken sganzer Bo¬
ten 5060 Gramms sind mit
Ablaui des 15. Dezember
«über Kraft gesetzt Wor¬
ten. Vom 16 . Dezember
ab darf aus diese Marken
mvl nicht mehr ausgege-
hen weiden. Es gelten
den diesem Tage ab nur
doch Reijebroimarken üb.
b - Gramm iganzer Bo¬
ten 506 Gramm).

Ordenburg.
3V . November 1918.

HHTrr
'« -s » » </

K^ Lisr '/r 'a « «»
sckart suck um

Jas A/^ Lr'sr 'Mirs
^srtschrikl rnr
Vstri -ung äsr
vnrtsckLktlickvn
Intoessssn äes
OtLrierstanckos
8 «elin 89V . 11,
VroMtzl' Lbr 'Iicd

^ usgsdo -e LIK. 2.58.
mit brauenbsilngs

Ausgabe 6 Llk . 3,SO.
Llnrslbett b<> ?kg.

Oldenhnrg«
Denn K-cmfm. Fr. Mei-

^ rs . Mrondersirratze 114.
u> eintz BerkansssteL « für
vlNiLsx üchovtvag. worden.

Oldenburg.
den 29 . Nov . ISIS.

Soeben erschien
und bei uns vorrätig:

vsl Nur
rLgner büeM!

Roman von
8f . fnü lütlmMn -j-
Preis geh. n. Zuschlag

ML . LI.

Der Neubau
^ es Abortsgebäudes mit
^ ke « „Utatkr tü l iens chup-
^ soll mindestsvrdernd
^ rgeb ^ werden . Die
^

"erlagen können im
^ ' aindebureau eingcse-
lck>- Garden Kostenan-
N °« e find bis zum 12.
^ « mder einzureichen.
- --— Rosenbobm.^

^tind tagsüber in
L Pflege zu geben . Nä.

Schützeuhvsstr . 21.

Sl« NOhM -LM!»
8iglri! 8e !!^?.
Da die Räume in der

„Bavaria " mit Militär
belegt sind, fallen die
Uebungsaüende vorläufig
aus.

Der Borstans.

in eigener Mrsckner - Vksrkstatt angekertigl.

^ lsskcs - k^uoks , k<pSUL- un6 Msukuoks gsf .,
Vssi -Visam , Klsinmsl '^es', i^ sr-r , 8sk,

Llbsn , Lkunks.

LraFSi » » » Ä MriKsn
in üsnkbs? grössten Ausvsk!

LLVSÄ L « s « ! »z» dNIlVSLL )? r -srsvL ».

Vmrbeilvnxei! imü lseiiZtissriWllzeii
vorctsn prsisrvert unct sckueU susZsküurt.

Zacken- sä . Mantelkragen
aus vereckisäensn psl ^arton,

SLe - -LS . — GT . — UL.

b ^ kMMMlLks.
Lperisl - pelr - ^ bleilunx.

VrvuiSrr, Lögsstpasss 60.

Gemeinde
Wiefelstede

Diejenigen , die noch

Raetsffelu
abzugeben haben , wollen
sich umgehend melden.

Tadle«.

und sämtlich « and . Haar-
aröeiten fertigt a» Franz
Noigt jr „ Baumgartenstr.
18 . Ankauf vou Frauen¬
haar.

MLMv
Großenmeer.

Uj» MW
am Mittwoch , 4. Dezbr .»
abdS. pünktlich 7Vs Uhr.

Da Borftand.

Gemeinde
Osterulmg.

AuAMÄX von
Rotkohl

am DienÄaq . d . 3 . d.
am Balmhof Österirburo,
vormittaas v . 8—12 Uhr,
niachmM-aHs von 2—4 Uhr.
Gükschiekve unser Vovlc-
qrrn« der SehenKmitidelkar-
ten bei HullmrmM.
_ Rosenbohm.

Biotin- und Klavier;
mrterricht erteilt

H. Beutner.
St einweg 8.

Ohmsteder
Frauen - Verein.

Am Dienstag , 3. Dezbr,
nachm. 8 Uhr:

Versammlung
bei Reckemeyer.

Es bittet zahlreich zu er»
scheinen

Der Vorstand . >

.WMMi !
" AMU

Heute, Sonntagr

TanZkranzchsn.
Anfang 4 UÄk.

Hierzu ladet freundli ! st ein_ D. <Nnsrnv «r>s.
Bin aus dem Aride zurückgekehrt und kann

wieder sämtliche ,

LsMrsIllrvu u. LUmmullSsa
ausführen.

Keorg MMiMsL ?.
Klaatern-« cher unv Stimmer.

LiGr ' il'L'rLrssrrKlr 'StSKS L6.

MLLlMrvsL , ÄS » 4 . OsLGMdsrr

LL. ^bbQä tür

Im ikssiao, 8 Usin.
Ktrvivbltznsi -t . tt « von SienkLmmar

op. 13 unckOvoeak op. 81.
iK!» t» «« k » rtvi » ru 3 .— o, 1 .5Y LIK. in äsr

8r »r «oL«r8 «t»«ZL dluslkLlisntiLnülung kKrau
ÜeüulLk ).



Nv rMkM Ns?!
Lus äsmk ^slös rurLek!

LLiL <Lvrsr »Li:

Sxorl ^karr , ftzp
fiLnt -n Lssokls bttisielvk

Sr . Sorüva,
kambartz , üL2 >l««n»r* » ZS.
10— i , ü—8,4oaot ^8» l0—1 .

18—11 nnä 3 - 4^ vbr.

Lrswvo,
NuALIlSKStr ' . 28.

kerornlk biolanck 4V4.

ttkk . öeSksi >i . L
°
L

-tz- staatlich geprüfter -f
Krankeupfteg . u - Maffaur.
Lmpf mich - . r « ,e »»si«g . .
Na -dnvach., Maff «, .. kmtrtt.,« brribuog., « i«p,L . Hilfe
b . Bad„ Entleer , d. Harnblase.
TarmMtSspülg.. Anlegen v.
Terbäad .. Stettris -, behilfl. b
As - ». AuMeib., Zurecht¬
iegen v. katschlasear» » sw.

Bedras weise krsxlr
vieäer sut!

Vf. Mi. V. Uimvl.
8peria !arrt kür

ttsutkp »nstk » it « n u . Sin »«ml » lck»u
Lesmaek »*« », Sx , Smicktilp. U4I»

Fprsckslunösar
AkoLeutaS » 10- 12-4 ; 8—6)4.

IllkLtkl' likvtklUl'LNt
Besitzer: Karl Hülökötter.

Fernruf 738, Fernruf 738,

Helle, freundliche Räume . Angenehmer Aufent¬
halt . Vereins - und Versammlungslokal . Treff¬
punkt aller Fremden . — Anerkannt vorzüglich«
Küche — Speisen nach der Kart « stets vorrätig.

Mittag - und Abendessen , einzeln und
im Abonnement . Mittagessen im Abonm
1 .50 Mk. Abendplatten noch der Karte
zu kleinen Preisen ! — Größere Gesell¬
schaften wollen sich eine» La , vorher

anmelden.
Hrimkehrend « Kameraden sind mir herzlich
willkommen und werden bestens bei mir aus¬

genommen.
s . Weine . — « nt gehegte fremd « und

hieflga Biere.
Aufmerksame Bedienung ! — Klavipr zur

. gefälligen Benutzung ! (

LookkSknuis,
klar, cle >s visssnoebsktell , l̂L»cüinsn-
» vdrelbsu , lisakus «. LluZIisck grünäl.

ksvierszerfril ? » . fsiMiWMnM
stt. pfttxik -ßer u. dl. völimer)

2 !ag « lb')k. to WGr - KE 2te » Haus
vor UocküLursirtrssss.

Oi6snbupg,
ksterrtrasss 4L. — — Tsiskou 18gs.

DerlsbuKsS -Auzeiaem.

Statt Karten.
Me Verlobung ihrer ) . , . .

m - d-, - » dißßW VAWll

AMlirg KM
Verlobte.

Oldenburg.

sich.LdsvdsveL beehren
anzuzeigen
Frau N. Westerholt Ww . !
WUH . Rausch und Kran . <

Brake.

ttsik -
Ltsgssuoiis 8

Dir . Auftr . v. mehr . 108
heiratSl . Damen , Perm . v.
b—200 000 Herr - , auch
» . Germ ., d. mich u . reich
Herr. w . . ech. kostenl. Ausk.

S . Schlesinger . Berlin.
Waßmannstr . 29.

Lehm Miiie Ml!s
»SM Mi.

Sprechstunden : 9— ILvorm.
2—-b nachm.

Sonntags 10 — 11 Uhr.

LsknLrri pEtsrs,
VLBSl.

Zu kaufen gesucht ein

MW« «
sDogge od. Dobermann ) .

D . Gttzser . Damm 30.

kMMS.
Gaftstr . 23.

Noch blS Mittwoch

WeiibmsekMln.
Sonntag , Len 1 . Dez . :

Nachmittagsvorstellung zu
ermäßigten Preisen : . Ge¬
witter .

" Anfang 8 Uhr.
Abendvorstellung (Frei-
Plätze haben kein» Gültig,
keit ) : „Pslenülut ." Au-
fang 7 Uhr.

Dienstag , Sen 8 . Dez . :
„Maria Stuart ." Anfang7 Uhr.

Mittwoch , de« 4. Dezch
Vorstellung für Verwun¬
dete . „Die Distel ." An¬
fang 5 Uhr.

Donnerstag , d . ö. Dez.
lAre,i ' ! ätze habe « keine
Gültigkeit ) : „Polenblut ."

Ir»WsMMtrilkM!

Anfang 7V» Uhr.
Freitag , den S. Dezbr . :

„Der Nun » »er Jugemb ."Anfang 7^ Uhr.
Sonnabend , d . 7. Dez . :

(Frelpl . Hab . keine Vültk . )Erste - Gastspiel d . HerrnHans Sbert vom Schau¬
spielhaus i» Hannover.
„Natha « »er Weife ." Au.
fang 7lh Uhr.

Sonntag , de« 8. Dez„
Nachmittagsvorstellung zu
ermäßigten Preisen : „Der
Herr Senator ." Anfang s
Uhr . Abendvorstsll . ( Frei.
Plätze habe « keine Gültig,keit) : Zweites un - letzte»
Gastspiel de» Herrn Han»
Ebert . „Nathan der Wei¬
se." Anfang 7 Uhr.

Der Vorverkauf für »i,
Vorstellungen am Dien »,
tag . Donnerstag . Freitag
und Sonnabend beginnt
am Montag , für di« bei-
de« SonntagSvorftekun-
gen an, Mittwoch.

Armer NM-Theskr.
Sonntag , den 1 . Dez„

nachmitt . 3V» Uhr : „Car«
men ."

Sonntag . Sen 1. Dez„
abd » . 7 Uhr : „Das « lSck,
che« de» Eremiten ."

Montag , den 3. Dezbr .,abend » 7 Uhr : „Die Za «,
berklSte ."

Dienstag , de« 8. Dez .,abend » 7 Uhr : „« nfan.
»e«S Geheimnis ." Hier,
auf : „Klein Jdas Nlu»
men." Zum Schluß : „Die
schön» Galathee ."

Mittwoch , de» 4. Dez .,abendS 7 Uhr : Orrvertu re
Rr . » z» Leo«» « . Hier,
auf : „Fidelis"

Donnerstag . S. S. Dez .,
abends Uhr : „Wallen»
fteinS Lager .

" Hierauf:
„Die Piccolomini .

"
Freitag , de» «. Dezbr .,

abends 7 Uhr : ^Gefpau»
sterkouate ."

Sonnabend , d . 7. Dez .,»achmitt . Ll4 Uhr : „Mein
Lisls MLrchentranm ."

Sonnabend , d. 7 . Dez .,
abend » VVn Uhr : ^Loheu-
grin .

"
Sonntag , de« 8. Dez .,»achmitt . Uhr : „« lei»

« iw » Mlirchentran « ."
Sonntag , den S. Dez„

obend » 7 Uhzz „La Tra-
viata ."

»» rsrM «sn»«>!MMWKSWSj
Kausmau « , SS Jahre , j

luth ., Junggeselle , v . ang>
Aeußeren , mit eigen . Ge¬
schäft und Miteigentümer
d . elterl . Bauernhofes , s.
zwecks Heirat die Bcksch.
ein . junge » Dame v . ta¬
dellosem Ruse , die Lust f.
ein Geschäft hat . Gefl.
nicht anonyme Angebote
uurei H O 181 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.
Diskretion Ehrensache.

Gebildeter Landwirt,
38 Iah e alt , vermögend,
evangelisch, wünsch! sich jetzt
nach Rückkehr au» d , Kriege,
zu verheiraten . Damen,
sie gewillt sind, auf diese«
Wege Bekanntschaft anzu
knüpfe« , werden am Angabe
ihrer Ädr . u. HL181 an die
Geschäftsst. d. Bl . gebe ten.

rj ^ Feldgrau «. 2ö - 24 ZI
alt . suchen auf diesem Wege
die Bekanmschaft von 3 jg.
Mädchen. Ang . m. Bi !d , w.
sofort zurückges . w. , u V. 813
an die Filiale , Langesrr- 4 -,

AWMWtt
8WWM.

tmyen . NEUß ., evg . . Mttte
30er . wünscht sich mit ssl.
häuÄ . D«ms lauch Ww « . )
PaM . Alters zt> verh . Del¬
hi« . beabs . i . Jinchrfftrheb-ez.
g» Sß . KaMhaus zu übrr-
nelM . u . wäre «rötz .V-enn.
« wünscht . Offerten wolle
mmr Vertrauens !) , m . Bild
u . An« , d . Vsrhältn . a . d.
GeschäßtZ-stekUe d . Vl . unter
G . L . 488 «ms . StvenFte
Diskr . rugef.

Jg . Mann . Ende 20er
I . sucht Beksch. mit " ein.
jungen Mädchen od. Ww.
zwrcts spät . Heirat . Eiu-
hcuat in Landwirtschaft
oder sonst. Betrieb nicht
ansgeschi . Etwas Bermö-
gen erwünscht , jedoch nicht
erforderl . Strengste Ver¬
schwiegenheit zugesichert.Gest . Ang . unter « C 153
an d. Geschäftsstelle d . Bl.

pjv

Jg . Man « . Au »g . 2Ver
ähre , sucht Beksch. mit e.

ung . Mädchen od . Ww.
zwecks später . Heir . Gest.
Angebot « unter G T 167
an d . Geschäftsstelle die¬
ses Blattes . Strengste
Verschw iegenheit z ugesich.

Hairatsgefnch . I . Mann.
Inhaber einer grüß . Ne¬
staurat . u . Bierhalle . w . f.
auf diesem Wege eine Le¬
bensgefährtin . da es ihm
an Bekauntsch . fehlt . Jg.
Mädchen od . Witwe ohne
Anhang . Auf Schönh . w.
nicht gesehen . Etwas Ver-
mögen Erwünscht . Ver¬
schwiegenheit Ehrensache.
Angebote unter T 59 an
Wilh . Scheller . Annoncen-
Expeditio « , Bremen.

S»l. Atkl. LllllS«
mit gutem Geschäft , gute
Erscheinung . 40 Jahre , s.
e. Haushälterin im Alter
von »0 bis 40 Jahren.
Damen , deren Ruf ein¬
wandfrei . auch Krieger-
Witwen mit 1 Kind nicht
ausgeschtoffe » . belieben
Arreste mit Bild und kur.
zem Lebenslauf bis »um
ö . Dezember unter y R
lSS bei der Geschäftsstelle
dies. Blatte » abzugeben.
viG bet Nichtges . best,
zurück.

MWU
ZMWM!
Junger Mann . Arbeit .,88 Jahre alt , fast allein¬

stehend , nett und streb¬sam . wünscht sich so bald
wie mögl . m. e . ebenfalls
netten und strebsam Per¬
son zu verehelichen . Mäd¬
chen Ende der 20er oder
Anfang der 8üer , jg . Ww.
ohne Anhang nicht auSg .,d . h . uur gegen liebevolle
Zuneigung . Angebote m.Bild erbeten unter N 841
an H . Vischoffs Anzeigen-A »nähme . Osternburg.

Dodes -Anzeiae «.

ksternburg , d - 23. !
Nov . 1ol8. Heute mrr » !
gen, 2 Uhr , verschied
noch kurzer Krankheit!
im Alter von 58 Jah¬
ren meine noch einzige
Schwester , die

Witw«

UM W
geh . BuSker.

In tiefer Trauer
G« " ne Will
I . BuS or « . Fra « !

geb. Ehlers nebst An-
gehörigen.
Die Beerdigung sin»,

det Monwg, . den 2. !
Dezember , nachmittags
3 Uhr , vom Evsngel
Krankenhaus aus astf!

^ dem neuen Osternbur-
yer Kirchhof statt.

Eversten , den 28. November 1818.
Heute entschlief sanft nach heftiger

Krankheit meine liebe Frau , meines
Sohnes treusvrgendr Mutter , unsere
liebe Tochter und Schwester

, » THAL» »-dA«

Hüll
im vouenoeren 83 . LebenSjaHre.

In tiefer Trauer
H . Groenswold und Sohn.
Familie V . Hüll.

Die Beerdigung findet am MittwvA
den 4. Dezember , SHL Uhr . vom Sterbe-
Hause aus statt . Trauerandacht »orher
im Haufe.

SRW
KKM

Oldenburg , den W. Novbr . 1918.
Heute abend 8 Uhr entschlief un¬

erwartet meine liebe Krau , unsere treue
Mutter . Schwester . Schwiegermutter und
Großmutter

UM 6§terM
gab . Logemanu

im 68. Lebensjahre . Ihr ganze - Leben
war Liebe und Sorge für un ».

Dies bringen tirsbekrübt z«r Anzeige
Hinrich Osterloh.
Aua Osterloh und Fra « . Nadorst.
Bertha Osterloh.
Fr . Brand und Fra«

Johe . geh. Osterloh.
Die Beerdigung findet am Mittwoch,

4. Dezember , vormittags 9iL Uhr . vom
Sterbehanke . Haareueschstraff « 39 . auS
statt.

Wardeudurs . de« W. Novbr . ISIS.

Heute morgen um 8 Uhr entschlief sanft
und ruhig nach kurzer , heftiger Krankheit
mein lieber , guter Sohn , unser herzens¬
guter Bruder , Schwager . Onkel . Nesse
sind Vetter , der

SrmierrmaSsol - at

in seinem 27. Lebensjahre , nachdem er
vor 7 Tagen vom Felde krank zurück-
kehrte . Auch er starb fürS Vaterland.

Um stilles Beileid bittet die treibe-
trübte Mutter

Fra « Ww . Knetemann
geh . Lüschen

«ebst Kindern und Angehörige « .
Die Beerdigung findet am Donners¬

tag . den 8. Dezember , vom Trauerhause
aus um 2 Uhr auf dem Kirchhofe »«
Wardenburg statt.

J «berl «r»tzstratze, de« 27. Nov . 1818.

Hart und schwer' traf uns von seine«
Kompanieführer die tiefiraurige . kaum
faßbare Nachricht , daß mein über aüeS
geliebter , herzensguter , »«vergeßlicher
Mann , meine » kleine « Sohnes so liebe¬
voller . treusorgender Kater , unser ltebep.
guter Sohn . Schwiegersohn , Bruder,
Schwager und Onkel , der

Grenadier

KM LÄMS.
Inhaber beS Eiserne « Kreuzes und deS

Friedrich -Auanst -Kreuzes.
» ach fast »ierjähriger KrtegSteilnahme
a« 8. November in seinem kaum voll¬
endeten 26 . Lebensjahre ein Opfer dieses
schrecklichen Weltkrieges geworden ist.

In unsagbarem Schmerze
Fra « Wilhelmine LnbewigS

geb . Kort » und Sohn Heinrich
« ebst Angehörige «.

So ruye saust , du vielgeliebter Gatte du!
Meine treue Liebe deckt dich zu!

All MiM N

S« 14. Rov. wind«
aus der Heimsahrt nochder Heimat ein -Hp,„
de» Weltkriege» r»kt,
geliebter Mann , » ch
»er Kinder travsuig^
der Vater , » « «
Sohn , unser sied«
Bruder , der

Vderlorpab » - Bfin^Lrnsl
Zvkustsk.

Diese» bringen sich
betrübt zur Anzeige
Ww. Christ . Schuft«.

und Kindes
Ww . Schuster,
KaskMetneä « « Fra«

Glelc gcb. Schuster.
Frieda Schuster.
Gerhard Uhler ».
Kart Schuster , Alton»

z. Zt . vermißt, «
rau Maria geb-

Martechen Schuster
I . Kiee « u. Fra«

Lanni gd. Schuster,
Rüstringeu.

Mika Schuster.

DauNaauuae «.
Für die treue Hilfe, hir

vielen Beweise herzlicher
Teilnahme . - Le Lraiip
spenden sowie für die Be.
gleitung zur RuheftStch>
auch für die trostreiche«
Reden unseres Herr » Ha,
stör Rühe bei dem uns s»
schwer betroffenen Bw
tust sagen wir alle» »»
seren

tzerMWW
D . Ahler » und Familie,

Korte brüaae b Wieselst«
Westrittrum . HieM

sage ich allen , die wir bei
dem schweren Verlust meinet j
lieben MaanrS ihre Teil»
»ahme bekundete» , « ein«

Frss Mtts RM-
Für die viele « Beweist

herzlich . Teilnahme beim
Hinschelden unseres lieben
Entschlafenen jagen wir
hiermit allen , die seine«
Sarg so reich mit Kränzt«
schmückten und ihm ö«
letzte Geleit gaben , sowie
dem Dragoner verein NL
lS. insbesondere Herr«
Pastor Schütte Ms- «ei«
trostreichen Wort «, »»st'
reu

WWW M
W « . Johanne Lakwao«

und Kinder,
Für die vielen Beweist

herzlicher Teilnahme bei
dem schweren Verlust ««'
sei er lieben Tochter M>b
Schwester « Stbe sag.

WW M
Familie H . Horst « - »«.

Hochheiderweg.

Irsaer-
Z llbrtt» . st«»»« ,,
i iow. Kucke«, « »« »,8

stiaba, lKMurtai!-,
stbiSoebokjatckmg.

k ?,v» » »dl«ek>zx.a »lvrt. I

S« s»r« K«»S
!Vr » »«rdejU »rck« s
j i» « »tt«« ««

S. SablÄ
Iub. r äug. Koiedia». ^

K« n»euk kEr. -

IKuikkN



i . Beilage
zu 7K . 329 per „Nachrichten für Stadt und Land" von Sonntag, -j . Dezember MUS.

Ms Sem VMendurgrr LsnSr.
ker Nachdr » - E « -!-Ichcv »r»»«»» -« , Ei»/. - ««richle Ist«»- »i> »v>---er O»»I . - >-«»» « « iUXI«-, » '» « -» T'^ tchi»»»«» »«» che verkomm,,ig- find f «, L ' - —f LchÄstltt«« n^ stet - kA»Nov»steu.

Okdontzurg , 1. Dez.* Gttoerbrasteffor Brrhme ist dem DevwbUmachungs-kE »^ s« des auf weftevvs zur Unttrstützuntz überwtpfe«Norden.* Die ?77«r , di» die vorletzte Nacht in> den Orten an
Pa Weser in Bnij -d ' NW,r z»brachten . haben hier gestern inÄ >tvLev>«lcyei'n>e demobilisiert. Die augre «rzen-dm S 'rasten zelsrcn das Aussehen eines Feldlagers , und
rj war ein Leben wrr bei Kriegsausbruch . Besonders uu-tr« Jungen warm » aus dem Posten . Sie halfen und gingenhm Soldaten zur Hand , i- o ste konnten , und wo sie irgend-
«iw» , Pferor rücken erwischen konnten , da zeigten sie ihr«
zr- tttuuste, für d-r-e ste spater viekleichl keine Verwendungmchr haben . Die Pferde sahen ziemlich mttgenotmnm« iS , aber alles war froh , daß Krieg und Unrast ein Errd«
haben.* KonfinmmNsmtcherricht . Die Konfirmanden von
Pastor Schneider versammeln sich am Montag und»renstag im Konfirmandensaal an der Wilhelmstr . 27 . und
»war : l . die Knaben vom Gymnasium und von der Obcr-« alschule am Montagnachmittag 3 Uhr ; 2. die übrigenKnaben um 4 Uhr ; 8 . die Miwchen WS sämÄichm Schule«Ml Dienstag um 3 Uhr.* Btterlkndrscher Frimenverei « . Die Frauenhaar^«ammlnng wird vorläufig weitergeführt . Sie ist dringende twenDig, da das Frauenhaar in erster Linie z»rr Hersted- >ü von Treibriemen dient und diese unentbehrlich find für- sere Jichustrie . Annahme täglich von 8 bis 1 Uhr Grüne.
Pratze 9 . Der Erlös fließt den Einrichtungen des Vater !.Prauenveretns zu , wie Säuglingsheim , offene Säuglings.Krsorge, Hauspslege , Volksküche usw . (Siehe Anzeige !)* Kaimnermustk . Das zweite Konzert fkrdet Mittwoch,tzen 4. Dezember , im Kastno statt . Zur Aufführung kommen
Nrfichquwrtette von Sckenhamm« und Dvorak.* Vielfachen Wünsche« entsprechend , wird di« am"»origen Sonntag von Oberkirchenrat v . Ttlemann ge¬fallene Predigt „ Ueber Gräbern vorwärts !" binnen kurzemim Druck erscheinen.

v. Hermine Schmidß , die feit Jahren hier Mige Ma¬rtin und Kunstgewerblerin , lädt in diesem Jahre wieder
zu einer kleinen Hausausftellung ein . die den BesucherU «r nicht enttäuscht . In Aguarell , Pastell und Oel , Radie.
mng und Zeichnung legt ste mannigfache Proben ihres Ta¬lmies und ihres Fleißes ab , und sie betätigt sich mit Glückund Geschick auch aus kunstgewerblichem Gebiete durch denEntwurf weiblicher Handarbeiten . Neuerdings kultiviert
sie auch das Porträt . Eine Ergänzung findet das eigeneSchaffen in der Ausstellung von Schüler arbeiten , die weben¬der Veranlagung der jugendlichen Kunstbefliffenew doch

auch d«S Geschick verraten , mit dem sie in die höhere Kunst
eingeführt und geübt werden . Der Besuch lohnt ^ch!* Die Veränderung iu der LamdeKfirche. Von rrMnl,
dsger Stelle wno me« geschrieben : Die Larsach « daß der
Großherzog dir Regierung des Grotzherzogtums ich^ He-legt bat und die nackffo -lgsberechtigieni Angehörigen s-- n- o
Hauses onf die Thronfolge verzichtet haben , ist arrch fü» die
evangellsch - lnttzerische Kirche unseres Landes von a-r » ke-
Bedeutung . Denn der tttteßHerzog hatte nach Artikel 4 des
Kirchenverfaffungsg -esetzes das den , evangelischen Lanb - s --
sürsten Deutschlands herkömmlich zustehende Lkvrchoicregi-ment . Es handelt sich um eine irrnerkirchliche Eiwrich-tmrg , um einen Teil der Berfaffimy der Kirche . InfolgeWegfalls des Kirchenvogiimems des Groiz -rzogs enthältdie Kirchenderfassung jetzt an einem wesentlichen Punkteeine Lücke. Der Oberknchenrctt km« r als oberste Behördeder Landeskirche zwar die laufende Vertvaltung führen,aber doch nur insoweit , als dem Grotzherzog nicht die Ent¬
scheidung Vorbehalten war , was für die wichtigeren Ver-
waltungshanÄungem bestimmt ist. Es ist daher notwendig,daß baldmöglüW eine außerordentliche Lan¬des synod« einbrrufen wird . Es kann sich jetzt nurdarum handeln , die Vorschriften zu erlaffen , die erforder¬lich sind, damit die von der letzten . Landessynode beschlos¬senen Gesetze erlassen werden können und die Fortführungder lausenden Verwaltung fichcrgeftellt wird . Der Ober¬
kirchenrat hat eine Kesetzesvorlage aus gearbeitet und zur
Beschlußfassung darüber eine außerordentliche SanveS-
synode auf den 5 . Dezember d . I . einbernseu . ES ist in
Aussicht genommen , für eine UebergangSzett von zwei Jah¬ren die bisher dem Grotzherzog züstehenden Befugnisse aufden Oberkirchenrat zu übertragen und dem Oberkirchenratfür di« wichtigsten Geschäfte drei außerordent¬
liche, von der Landessynode zu wählende Mitglieder xir-zuordnen . Es ist zu hoffen , daß im Laufe der nächstenbeiden Jahre die Ällgemeine Lage sich soweit geklärt und
gefestigt hat . daß auch die kirchlichen Verhältnisse sachgemäßvon neuem geordnet werden können.

v. Bier Krmstzewerblerimre « von bewährtem künst¬
lerischen,Ruf stellen z . Z . im Lesezimmer des AugusteumSaus , das deshalb bis zum 9 . Dezember für 's Lesen nicht be¬
nutzt werden kann . Die bekannteste ist Frau Bakenhus,die außer ihren wunderhübschen bunten Papieren reizendeDecken, Kissen, Häubchen usw . zur Schau bringt . Auch Frl.Müller und Frau R a ber - Gründig aus Wilhelms¬
haven sind hier nicht fremd . Jäckchen , Handcrrbeitsbeutrl,Kleider , Mätzchen , Schmuckkn-öpse u . a . in geschmackvoller
Ausführung und voll Abwechselung in der Erfindung . Frl.Ritter bevorzugt das Figürliche und wendet die Zeich¬
nung in der Zusammensetzung von Mappen und Taschen
sehr eigenartig an . Die Ausstellrmg , wird das Interesseweiter Kreise finden,

j . Barel , 28 . Aov . Am 1. Dezernbsr Mckt AuttsKerichW-
bote W . Rapks ans eine 2 5 jäHrlg « Tätigkeit bett»
hiesigen Amtsgericht und Amte zurück. Währerw des Kttieg>eS
verrichtete R . «me gewaltige Mchrarbett . Napke diente früh »«»
der den 19. Dragonern . Bfim wünscht dem beliebten Beamte«
allmmeM , daß chm das goldene JMMÄum verFZnnt sei«
möge . — W . Frick « , Sbeinchrückertvege. verkaufte tzeme
BssitzUWg für 9100 an Fabrikant Franz Schwab «. Tisch,
ler Warfelmans, Lerchenstratze, Besitzung gMS

-kk an Bakenhus, dasefiist. Wer.

Stimmen sus Sem Leserkreise
iSSr dm Anhalt de» GpreMaalS übernimmt die SchrifS «iAW

Len Lesern gr«-Wider Lerne BerantwottusAL
Line KuNoräepung.ES dolkte jedes jung « Dräschen , rveich-ss Gefühl Wrose zurückkehrenüen Krieger hat , von selbst seinen Herrrn-hut opfern und cm die Hutgeschüftr tzurückvnÄcrufen oder

sonst spenden . Es acht Hutgeschäft « , dis jetzt schon auS-
derkauft oder doch nur drei did vier Hüte mehr im Lade«
Huderr, so daß es unseren Feldavauem wenn sie denrnachfl
entlassen werden, möakch ifh sich sine » zu kau

vrr jungen Leute uns Ms msamenzMau mag Lommen , wo man WU! : Menthaiden haben
NM Dtüdchen die Stelkn besetzt . Auf der Post , an der
ahn , an der Bank , am Rathause uflv . sieht man fastnur Mädchen . Sie müssen doch jetzt unbedingt zurück¬treten . Dis Mädchen gehören nicht auf die Schreidstubefie gehören in den Haushalt - Ich fordere alVr Firmeranfttr , dis Post , die Bahn usw . auf , die Mädchen

und nach zu entlassen - Wenn das nicht geschieht,
für dis jungen Leute eine große ArbeitslosiHÄit «trrtrete»
und Unzufriedenheit herinwMrufen . H . B.

Neümacklsbills äes Mcksürats.
Auch in diesem Jahre wendet sich der Kirchenrat att Ätz»

Gemeinde mit der Bitte , ihm für die WeihnachtsbescherungMittel zm Verfügung zu stellen . Die Not ist groß , besow,
ders bei solchen, die nicht erwerbsfähig , find . Wir bitte«
um Geld un -d , soweit es unter den heutigen Verhältnissen
möglich ist, auch um die Zusendung von Lebensrnitteln und
Kleidungsstücken . Alle Gerneindepfarrer , KrrchenStteste mE
kirchlichen Gehilfinnen nehmen Gaben in Empfang.

Der Kirchenrat der Gemeinde Oldenburg.

Kirchliche Nachrichten .
" " " "

Kirche kn Osternburg . 10 Uhr Gottesdienst . Pastor BrÄe.
2f4 Uhr KindergotteSdierrst . Pastor Schütte.
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Ü« «. Ä« « .-bMWÜ, MvkdMl Ä.LM, Mr

Desseve Me und netto

<Ge Bestandteile.
Satten und Kolophon.

Äser«« Notenpulte.

MKittkä
Wiis« ffttaHe 4.

^ Karlottendors-Oit. Zn«ttkausen
< Me Wfe.

Joh l
>̂ u verkaufen

Wäscheschrank.- W »er. Artcklerieiveu 21
A kauf. ges. ein Atterh.
Mypenwagen.

unter C . L . 78
LL GesMttNt d . Bl.

Enten 8,Lerbachstr. 6.
Zu kaufen gesucht mtter-

hwltene Möbel « w Bett.
Ofseröm unter H . F . 176
an dir GeschäftM . d . M.

Zu verkauft « ein groß
Birnbaum rum Umpflan¬
zen ( Köstliches.

Hochhewerweg 31.
Zu deck. 1 Damenjackett,

1 Paar Herrenstiefel . 43.
Uftrfträß « 2.

Pnppr u . Puppenwagen
zu kaufen Mstrcht. Offerte«
unter H . D . 174 an die
Geschäfts stelle d . Bl.

Zu bMlf . ob . Mg . Letb .-
mtttel vinMlt. Ms. 1 Pup-
penma «. Ang . u, B G 46
an die Fil .. Sanaestr . 4S.
Zu vk . gvauos D .-Koftüm,
H . -Hüte . .Krage « . Leder-
gam . nfw . Kaiserstr . 831s.

Zu deck. f . mner Putt¬
schrank mit Aussatz. 2tür.
KtetverschranL

Melkbriick IS.
Wer Liefert einige Zent¬

ner Kartoffel « ? Tausch
Kautabak.

KaEtvaß « 217.

Fell -Schaukelpferd Mid
«« re roft Bluse.

VeveknquniMtr . 12 . Pt-r.
Bloherfelde . Zu varSauf.

Heu . Stroh und mehvere
Fuder Torf vom Moor ab
(Peters s«hn >.
H . Woltes . Schulwe g 57.

Zu deck. 1 neue Jagd¬
flinte . Nachmrsr. Eversten.
Ost-evttmwsw ea 11.

Zu ksmf. «ol. 1 Paar
Lchergamaschr « .

Ofterten mit Preis
Wählers . Eversten.

Loebkerrgana 6.
Zu verkauf , «in « Mo-ße

Puppenstube , Puppenkst ^ .
Puppenwiege.

Mavgarotsnstr . 11.
k. « ck. «mtrrhatteneelrme

»kr Srm.
Offenen mtter H . E . 175
« n die Geschäft« ? , d . Bl,

aller Art für Fahrräder.
Univera erprobt und be¬
währt . Federbüchsenberei-
fiwg neu , leicht und zu.
verläff . Holz - und Stahl¬
laufflächen jeder Art . —
Spiralfedern , geblaut , pr.
Stahl . 3,5 Millim . enorm

ßeksichte MsAm
»aller Att . «We Dampfless .,
FliMgSeÄs - u . GaSmsior . .
FeMnÄMMtettal . Auschl-
«okffe «ms Mbmch . Mmzp

jFaPrU 'siMichi . gestM . An-
ssbote fofovt erwünscht.
8viiröl!er. L .7'L

billig . Großer , Posten ab¬
zustoßen.

Spiralfedern,
4 Millimeter . Oualit . Ia,in Oel gehärtet und nach¬
gelassen . laufend lieferb.
Taschenlampen,

Batterien.
Großer Verdienst für

Händler . Verlangen Sie
Offerte!

kskerviig - Merk
„lsguse",

VsvsL L» Q.

Zu kaufen gesucht ein
Paar DaMenhalSschnhe o.
Stiefel Nr . 39 . Angebote
unter G R 165 an die Ge-
sBäftSstelle dies. Blattes.

Um Inzucht M vemrei-
Len. verkaufe einen mit 6
St . amtekörton

l'M . « es.
Suche em . Mtten andere « ,wenn auch, schon älteren
Bullen . wiederzuklmftn.
AnMb . m . Pr . usw . erb.
Gg . Ramien . Alte CawM
_ bei Rodenkir chen.

Zu verkaufen länafch.
Osfiz. -Extrsstiefel Nr . 45.
Extra .Mantel Kr gaoße
Fim « . i Paar Zeverg «.
masche». 1 Extrahsse (first
neu ) . 1 Paar rrcuie Rappa-
Handschuhe Nr . 8(4.
_ Nofenstrake 121.

Zu > verkaufen sin gebr.
Herr « . MÄ Kuabema»

mit FriedensMMWM.
HumibsSdtstraße 18.

Zn vsrk. 1 Paar neue
hohe Herren -Lolzfckyche
Rr . 42 . 1 Paar Damen-
HalbscAche Nr . 36 oder « .Nr . 37 m vEDiausthen.
_ Ncchvr7ter Chc»!rsfos,54.

Gelenkpupp «. 58 em ar ..mit vollWrMqer , eksgant.
Wsiduma , mit weiß . Eis-
feKmanÜck (Frisd « rspreis
80 ^ l ) . rssgen FeMvaren
M vettanschen . Räherss
in der GMäßtSsteLs dis-
sss MachWK. _

Zu vevkaL ^fen . s-ast neuer
« chrock-Bnzug.

miM . Fimsr . Zn bes. nach
6 Uhr . Lambertistvabe 33.
_ _ rechts , oben.

Zu verkauf , bl . Kostüm
«M PeLzkwmen, n. -Dsfatz
(Biber ) . PMS 400 -Ä. Zu
-WfiWMN M dW FiliüLe.
AanKesttahs 45

D . -HaMÄ . 40 g . HaKffch.
ob . Stieksl 41 m vertausch.

Dlmner schwoerstr . IW.

M M
Ni verkattfstt.

Kamckst«« ße 8.
Zu verkauf , gr . Spiegel

( Ntrßb .), PupperO .. Herd.
Lsterrm mamca.

KastanienaK « 41.
Echter Schnupstabsl zu

vett . «enen Fett . a . l . Oel.
Wlmnenstvaße 8.

Jur . Bibliothek e . gef.
AnttSrickÄers zu verk.
_ BlWnsnstvaße 8.

Fahrräder
mit Gummi liefert

Joh . HinttchS,
N-adorsterktvahe 118.
Ein Paar Schuhe,

Grüße 41—42 . u . 1 Anzug
für «rohe schlanke Fichrr
zu kaufen «efucht. Angeb.
unter V . 512 an Filiabe.
ScmKsitvaß« 45. _

Osternbnrg . Sport «»«»
g< n zu verkaufen.

W illers weg S.

Osternbnnr , Zu kf. gefein 12jr . MLZ-henmcmtÄ
Sand stratze 80 oben.

Winterüberzieher gegeiNüböl usw . zu tausch, g«
Aug unter M 840 an H
Blchosss A .-A .. Osternbs

reiner Tabak , ohne Er-
ohne Stengel , Mit,

Zu verk. o . zu vettaufch.
1 V . derbe l . Stiesel . 1 P.
Wickelgsm .. J . -Ext . -Mühe.
Naher . FA .. LEKestr . 45.

Blumentöpfe
kauft und boft «L

ArMertzewsg 37.
_ Gaottrersi.

Petersfehn. Kann eine
Kuh in Futter ynhmerr.

Heinrich Schmidt.
Zu verkWffen große

MeihnachtSiannen.
Nachzufracron i . d . FftiiaLe.
Nadorsterstraße 128 . _

Osternbnrg . Zu kaufe»
gesucht ein gut erh . P «v»^>
Wagen . Sandst rafe 86.

Nenenbrok . Zu verkf.
r kilr MM

Georg SÄwartiag.
Zu verkaufen weg . Be-

triebsvergrötzerung eine
18- bis löpferdise

WWWe.
Noch einige Tage in Be¬
trieb zu besichtigen.

Karl BoltS . Edewecht.
Großenmeer . Kann 8

Rinder

is Wer kebMn.

empfiehlt

telschnitt und Grobschnitt
empfiehlt , so lange btt
Vorrat reicht , bei Abnah¬
me von 1 PfsnS 36 ^ ( , bei
Abnahme von 5 PfunS
137 5« bet « buahm»
von 10 Pfund 35V Ver¬
sand gegen Nachnahme
Bestellen Sie sofort . Post,
karte genügt.

« « W.
WikHelmZhaVe«.

MS-MS Mel
SelMMlels.
auch m Mim«« « ! MmMN.
M kaufe« schuchy.

H . Gttcpettkerl,
BmnMdevuiehmrMg

für Hoch- rmd Tissbau,
HerbaaM . W . LÄ . 1075.

Ratg §bev
für Braut - und Eheleute,
illustriert . Preis 1,88 Ä,
Porto 25 Nachnahme
3,30

Das WchWslM
des Menschen , mit Abbil¬
dungen . Preis 1,8V l/(,Porto 26 -f . Nachnahme
S.M ^ . Beide Bücher zn-stiMmen 8,86 -K . dazuPorto und Nachnahme .

^
A . Wiltbsrff.

VerlagSbuchharrdlung.
Berlin 7.

2S.
FMtzfMIL



' I

E . Np ? ^ indenstr.
G . . . cum. Zägerstr.
K . Dem »; . SÄützcnwea.
E . Dinklage . Amalienstr.
I . Dsdina . Gartcustr.
W. Hinze . Haarcirstr.

Es wird «rrsgegeherrr
Mf die blmse Wurenkar -te Nr . 431 von MAttvoek

den 4 . . bis DiervSkn« . de» 10. Lesenilhür . tzr den iMicn-
äehrNden Gefchaßien

^4 Pfd . kochfertige Suppe

zum PveM von 25 H für das ^ Mn -nib.
A * Schrnuver . Melkbrink.
Kr . Zanken . Alexanderch.
Kr . Krüger . Nadorstcrstr.
D . G . Larrrve . Langestr.
E . Mallus . Ebneruwsg.
K . Sasse . Gaststr.

D . SchäidÄV . DietoiMweg.
Ans vse bkarre Wm -enkarte Nr . 432 von MMvoch,

de« 4.. AS Diensta -k. den 10 . Dezcrnber.

1. Pfd . Hartkäse.
Au ? vie blrme WEnVarbe Nr . 433 von Montag.

t»en> 2 . . biS Mvmao ». de« 9. Dezeuwer . m den hiesigM
GÄMsehandlungen

1 Pfd . Zwiebel»
. PMH « von 35 L.
Auf die blaue WaoeiMÄs Nr . 434 von WeAag.

Sen 6.. bis Donners »«« , den 12 . Dszeniber.
*

4 Pfd . Marmelade

« ns die grüne WEnznfErrLr Nr . 36 von Mitt¬
woch. den 4. . bis Dwus -Wg. den 10. DezsuSer . in dm
untensteherchen GesthLften
1 Paket Mindergerstenrnehl.
tz. Eiters AÄ-iernstr . W . Kanhen . Stcmstr.
H . Gerdes . Reberrstr . C . Schmidt . Nadorsterstr.
D. Grube . Laavenftr . A . Schrimper . Melkbrink.
K. E .Povhcmren . Pferdrm . G . Wachtondorf . Mex .-Eh.

Mtttte Wonrpe. AiMMtrnße.
Me Müne WENMsatzkcMs Nr . 33 Wird Mer-

durch für unMtia erMrt.
Aus die brmme Waren Msatzka-rte Nr . 40 rrnd aus

Übs ro»e WaronqusaMarte Nr . 32 von Mittwoch , den
4.. bis Disrrsta « . den 10. DszembW . in den ulNÄm-
stehMden Geschäften

1 Paket Keks od. Zwieback.
M . Dnr -Km. Damm.
L . Krscher. Kurwickstr.
Kaisers KaffeeMschäst.

Langestrahe.
Kaisers Kaffdegeschiist

MaM.
0 . LMMöv. Lrm«a«str,

M . Menke . Meinardnsstr.
A . Niels« . Schüttmgstr.
Nordd . Schokolade lchmts.

Schüttnsgsttaße.
K . Retelsdvrs Langeftr.
TengelMQUN. Aangestt.
Dhmrvs L GarfS . H .geiststr.

PaüL Wester. EUserrstvahe.
Mlf die gelbe WawenMatzkarche Nr . 19 von MM-

tvoch. den 4. . bis DienKbagl. den 10. DeMnT-er. in dm
« rtenstehenden Geschäften

^
>4 Pfd . Teigwarerr .

'

M. Arrwlv . Mekkbrmk . H . Helms . Nadorst .-Cb.
H . Bode . Heitbgsngeiststr . G . Borchers . Alerand .-Ch.
W. Danckwardt , Damm . K . G . Stölise . Heilmiststr.
H. Lange . Sonnenstr . Kr . Wifchbnien . Langestr.

W . Zeuch, EhneNistW'Ne.
Oldenburg , de» 29 . Noveurber 1918.

MMW U » M « ßS
« « » ß.

1 Dom I . DeZenrber d . JA. ab beträgt die Grund-
vatton rm> Brot im Amtsbezirk 'Oldeburg wöchsnttich
2250 Gr . Boot oder 2000 Gr . Brot und 2M Gr . MchL.

2 . Vom gleichen Tage an wird die wöchentliche
Zulage für Schw -eDarbsit-er von 700 Gr . auf 450 Gr.
emmtzigL Die AnLage für Schwerstarbeiten von 700
Gr. wöchentlich -bleÄt bestellen.

Okdmbmg . dm 22 . Noveuchev 1918.
Mhr . v. Röfstng.

Viehvenvertungsverban-
Oldenburg.

Dsk M -k« uf von t« usMden Kühen . dwm sseMn-
Swer Verlauf dom Besitzer bis lmMterS Nun 1 . März
1919 gestundet worden ist. verpflichtet den üm -erchaü»
Limburgs wohnenden Käufer seinerfeits zur Mgab«
derfelbrn Stückzahl von N-ondern bis z . 1 . Märsl919.

Der Verkauf wird auf die Liefcrungspflicht des
Verkäufers nur da»«n angevechnat . wenn in der vom
Käufer unterschriebenen , dem BertraumÄnann ei »r-
gefandsm Vertäu sSüMdurrg von » Käufer anerkannt
Wird , datz chm die von ihm übeVnommLno Pflicht zm
Wett-okbieferumg belanm -t ist.

Mo BerlcmfSmeLmng hat a-kis etwa folgender-
maßen M lantena „An den BertrauvnSimaiiU N . in O . :
M Habs an Herrn K . Meher in R -eudo -rs eine boch
tragonÄe KM verlaust und abgelieiert . Meyer ist Air
Lieferung eines RÄMS Ms siEMS 1. März 1919
MwSichchet.

NnierfchrM
Müller.

anMlArnk der Käufer : K . Metz« ."

Werde « Rinder ans den» KrettLaat Oldenburg aus-
geführt , so findet vorstehsnds Beithnemmg keine An¬
wendung.

Oldenburg . 29 . Noveinb er 1 918 . KermingA.

VeKK, Veryanvnmgen mit Den de-
Lel lißten Meisen (Ar beiter rat , Sol
datenrat , GkwerkschaftstarteLi , Indu¬
strie , Landwirtschaft , Handel , H »rnd-
wevk und Mauenarbeitsnebenstelle)
hat der Beirat , in Sem alle diese
Kreise - vertreten sind , nachstehende
Richtlinien ausgestellt . Ach habe diese
Richtlinien auch mit dem für Nord-
Westdeutschland zuständigen Vertreter
des Vollzugsausschusses der Arbeiter
n. Soldatenräte irr Berlin besprochen,
und dieser hat zu den Richtlinien
ebenfalls feine vollste Zustimmung
erklärt . Ich gebe diese Richtlinien
hiermit öffentlich bekannt und richte
a« sämtliche Arbeitgeber und Arbeit¬
nehmer dis dringende Bitte , im
Interesse des friedlichen Zusammen
arbeitens diesen Richtlinien gemäß
verfahren zu wollen.

I. MkrMlrllm öer MWIMZ«
is ihre Wem WMMe».

Jever SriegStetlnehnrer ist in seine alte Arbeits¬
stätte wieder auszmrehmen . in der er vor dem Kriege
zuletzt beschäftigt war . soweit die Möglichkeit einer Be¬
schäftigung trgew » gegeben ist. Diese Beschäftigung ist
«ui« Umständen durch Kürzung der Arbeitszeit bis zu
6 Stunde « zu schaffen,. Arbeiter oder Angestellte , die
nicht wieder eingestellt werden , habm sich sofort bei
dem örtlichen DeMobilmachmtchSausschuß zwecks an¬
derweitiger Arbeitsbeschaffung zu melden . Der ört¬
liche paritätisch MfaurWerrgesetzte DsuobilmachungS-
ausschutz prüft w -Ä . ob die Gründe für die Richtet « .
stellUng in den alte » Betrieb stichhaltig sind.

Bei der Wiedereinstell »mg werden einheimische
deutsche Arbeiter vor ausländischen bevorzugt.

u. weüszsi ! mi ttsbsm.
Der Maximalarbeitstag beträgt im allgemeinen

8 Stunden , jedenfalls darf die Arbeitszeit in der. Woche
nicht mehr als 48 Stunden betragen . Der Achtstunden,
tag wird in den Betrieben so durchqcführt . daß der bis¬
herige gesäurte Tagesverdienst für dis in dem betref¬
fende » Betrieb bisher bestehende Arbeitszeit weiter-
gezahlt wird . Akkordlöhne werden so erhöht , daß der
Verdienst in 8 Stunden des gleiche ist wie sonst in SiL
oder IS Stunden.

KN« Saisonvetriebe gilt die Bestimmung über den
AchtstundeMag vorläufig niM.

lli. MMW M bisher KWWes
SrbeilsbM«.

1 . Entlassmrgen haben mögftW nur insoweit . zu
erfolgen , als aus de«» Felde zurvcklehrende Soldaten
in den Betrieb eingestellt werden.

2. Die Entlastung soll im aLgeineinen nach sslgsn.
de» Grundsätzen stattfinden:

n ) Zmrächst werde » diejenigen Arbeiter und Arbei.
teriinrcn entlMen . welche aus Grurch des Hilfs-
dienstMsetzes eingestellt sind und eigenes Vermö¬
gen oder sonstige feste Einnahmequellen besitze « .

d ) Frauen , deren Männer anderweit Verdienst ha-
ben . insoweit nicht eine zahlreich . Familie ei«
Verdiene » der Frau nvtwetzdig macht.

o) Die jugendlichen unverheirateten weiblichen Ar¬
beiter . insoweit sie nicht den Unterhalt für arbeits¬
unfähige Gier « oder sonstige Angehörige zu be¬
streiten haben.

S) Die jugendliche « mLnMchen Arbeiter unter der.
selben Voraussetzung wie zu o gesagt.

«) « Seinstehende Krime» . welche nm Ms ihre Person
zu sorgen habe «.

k) Alleinstehende Männer wie vor.
O l d e n b u r g. den 28 . November 1918.

Der Kommissar
f. die Demobilmachung.

gez, LSr », Dirlvslttokr,

Gemeinde Ojicrnburg.
Zrrr BeachtZmg fim die

aus dem Felde Entlassenem
Bei der Amnekdnng zur Erlanmma von Lrbens-

ttittekkarten ist neben dom Mitttärvatz oder Eutlns-
stMgWhein noch die Vorlenmw der Lebensmittrllarte
.(SchMMöMe ) mchchingh «rforderlich . .

Noseribshm.

Handelskammer.
In der am Donnerstm » den 88 . November , statk-

gehübten Handelsllnmnerwahl in der enden Abteilung
für Stadt und Oldeittmrg Wurde Herr Gehetzner
Kwnnrerzienvat Heinrich Srallins einstiulMig a4s Hmr-
dölsVauvmermttgkied »ewähtt.

Ettv -aig « E-insprüc ?xr aecsen die WM sind nach Ar¬
tikel 15 deä Handelskamnremesetzos rnmerhakb zwei
WockM» de« der HarMlSkarmuer auMbringen,

Die Handelskammer.
MZ. Rabeling . Dr . Hadsler.

SLaStmagjfirai.

orf.
Ausgabe am Torfplatz täglich vormittags 8 bis

13 Uhr , nachmittags 2 bis 5 Uhr.
Preise frei Tmsplatz:

UOMs . . . L. N M . Ükk Ik» l
IWIMUs . Z.M L Kl ZkMl

Anfuhr f ^ei Haus , Keller oder Erdgeschoß, der Zentner
60 Pfennig . Ist Auftakelung erforderlich, so wird
diese aus rsem besonders berechnet.

Bestellungen werden gegen bare Zahlung auf dem
Dkadtbauaml im Rathaus ll und im Zimmer S im
Rathaus ! entgegengenommen.

Oldenburg, den 15» November 1918. _

« WWW MÄW.
Schulen der Stadt

Oldenburg.
Die Schüler irnd Gchüleri»«en der

«tnterzeichnete » Schulen versammeln sich
am Dienstag , 3. Dezbr ., vorm. 3V, Uhr,
vor ihre« Schulgebäuden.
SherreaWsle. StaAMiiLchevsAlt k v.s.
LZtiüeg'LstkM. MtzsllMe Vgllsschüle.
LAW -ZgkevN . VsüsknsbeMule.
ZsrschM. KsMeMrsHsle.
ZlsMÄkMÄe Z u. Z. MMewrr Schule.

Gaswerk Osternburg.
Kkoksverkauf

am Mittwoch, - e« 4. Dezember,
vormittags 8—LZ Uhrr sür die Nummer«

Ai- ZV«.
nschmitkass 2—4 Uhr: für die Nummern

209 - 250 . >

Zu verk . neuer brauner
Stoff , pass. f. Herren - od.
Damenmantel oder dergl.

_ Damm 34 l.
Schw . Gartentor . Gas¬

rohre . große Bnrg für
Knaben billig zu verkauf.
Gartenerde fürs Abholen.

Theater -Neftanraut.

Mim LmWIe
» u
A.

kaufen gesucht,
eters . Niistringe»
rommnstraste ll.

Billig zu verkaufen
Einzäunung

von Gartenland.
Unter ben Eichen 2S.

IMIlMtzV - « W
M t« W Ra » »

Für den Bezirk des Amtes Olden¬
burg bestehen folgende Arbeitsver-
mrttlungsfteüenr

1. Hauptarbeitsnachwels für Stadt
nnd AmL Oldenburg , Stein-
Weg 24, Fernruf 1031.

2 . Geschäftsstelle des Landes-
arbeitsnachweifes in Rastede
(Büro des Gemeinderechnungs¬
führers Michaelsen, Fern¬
ruf 35 ) .

Die Vermittlungsstelle in Rasteds
ist zuständig für die Gemeinden
Rastede und Wiefelstede . Alle übrigen
Gemeinden sind dem Hauptarbeits-
Nachweis in Oldenburg zugewiesen.

Auf die Verordnung des Kom¬
missars für die Demobilmachung vom
22 . d . Mts . Wird besonders hinge-
wiesen.

Oldenburg » den 35. November 1918.

Der Vorsitzende.
Frhr . v, Rössing.

MWKUWWM
für die Stadt Oldenburg.

Unter Bezugnahme auf die Verord¬
nung des Herrn Demobilmachungs¬
kommissars vom 22 . d. M . wird bekannt
gegeben , daß die Arbeitsvermittlung
für die Stadt Oldenburg im

HawilMIssaLmis kr SW mi
wi Me«bmi Steins« 14. Sers-
m! Ml.

erfolgt.
Geöffnet ist der Arbeitsnachweis vor¬

mittags von 8 V, bis 1 Ahr und nach¬
mittags von 3 V, bis 5 V, Ahr.

Der Vorsitzende : Kimmen.

Schwing, und Rundfchtfs,
'

6 .
Edewecht .

'

Zu verkaufen ein

I . StSver . Wardesvsr^
Verkaufe prima schwer,

vom „Nex ".Georg Leitzo« . Barrl.
MnesZchch«

in gutem Zustand in Brr.
men zu verkaufen oder
gegen eine kleine Land,
stelle im Oldenburgjfcheg
oder Hannoverschen zg
vertausche « . Angeb . uu-,
ter A 38 an Haasenstety
L V og ler , Bremen.

GelegerrheM
ff. stark . Leineu -Villeth

sapier , Umschläge m. Set.
denpapier gefüttert , groß.
Form . . Friedensqualitätz
100/lvo t . Karton . l0.7S

p. f . O limps,
_ Wallstraße 3.

Zu verk . dunkl . Herren,
palctot. große schl. Figur,
H.-Pelzkragen n. -Wäichch
(Kragen und Vorhemden ),,
ungetragen. Näheres ist
d . Geschäftsstelle d . Blatt.
Mäuse - und
Rattenplage

beseitigt Mauseforr ( i,7!
Mark ) . Nattensort (2 ^l),
l Röhrchen für 20 Qua¬
dratmeter ausreichd . Un¬
schädlich für andere Tiere,,
Zahlreiche Anerkennung,
Porto und Verpackung Ä
Pfg . Zu beziehen durch
Joseph Groß . Oldenburg
Postscheckkonto Hannover
15 877 . Verkauf im La.
den . Achterrrstraße 23.

Habe meinen Betriek
wieder anfgenommeu «uL
bitte nm Zuspruch meiser
werte « Kundschaft.

L kedms.
Tischlermeister.

Donnerschwcerstraße 42.

«

Zu verkaus . 2 2schläfige
Bette « , 1 lschläsigr Bett¬
stelle mit Matratze . 1 2-
schläsigr Bettstelle mit
Matratze sowie Schuhma-
chergerätfchaften.

Mühleuftratze U.

Verkaufe billig
ntg gebrauchte

3 rve-

Angebote unter H H 178
au d. Geschäftsstelle ü. Bl.

s - M
. . M Mk.
Geschenkband . 5 .25 Mark,
Klavierschule 7,40 ^l . Bio«
linschule 5,00 Zeichen¬
schule 8,50 ^l . Buch der
Erfindung . 16.60 ^l . Nach,
nähme . L. Schwarz L Co*
Verlag. Berlin S . t»
Dresdener Straße 80.

Zu verkauf««

Mir. Mi«.
Mahagoni . MÄ vi«l«n No»
ten . tävelLos erhalwit.

Apollo -Theater.
Oldenburg,

Zu verkaufen . 1 Jackett,
Wiuterhut und ein keinen.
Kostüm , ruf . stir 190 -ä.

_ DoMWrschwoeristr,,h3̂ .
Rtthvw jetzt wieder

'
Tluf-

rräae an . Ofeureiuw ^ V.
w« jede Rep . wird PE
sich auÄaeführt. Auch
raturhedürftiE Herde mw
eis . Oese« werden in ptt ":
ScksiosserweMwtt Mb»
m Skmd gesetzt.
gen der Postkarte evbere«.

N. NLrWs,'
Ofen -Rev . -WerStatt,

StiM 22.
Wegen Ver«rö stemm d,

SckÄofserwerkstatt 1

LöKMS ? md

M . SshrmWt
zu kauf. gef. dlncObott >rw
V vsrs erbe ten

B . Bartel ».
Osen - Rev .-Werrsta« ,

S stcm 22 . _ -e
Zu verk. schönes KuE

Leinemann . Marrasv^



at »r»s Ssrugsolislr » lortiFt

jUsntreds 8lf >imjil?er«etlllllg
SsurdtrZ -g LS,

LU» 8 k° » sr alten Strümpfen aller ärt mit
rerriaevneo Mützen 2 k* « n » u « u » , aus
2 paar alten iierrsosocksu 1 k>» » r nsn » .

>?rs 1« ^ » » r 5«rtlgv Sti >ürap 5v
^ 1 .SS MnrlL.

lllmsrvsltvlns , LMSkVASsxri voll d- su»
»Q ^t-ktignDg von vllterreuxsn ssxllcki -r!
Strick unll VVirkvaren in ssllor xsvünscktsv
zr , null Oröße auk Spsr1 » 1ms « «rtttr » so
raLtrümpksn , Ontsi vLsck « . Zullesa , Westen nsw.

z,a «e ksitasilut noksr Leraarls Strümps«
L» , » einem « iLeasn klatvri »! Kelisksrt.

Luk Arü » » t» Spsr » » « ltvii » all d «» t « L « s-
» atrnaS <t«r « oel » i » ) « ->» » Uss - n » i1
, vrl »» u <t« n « L Lestsv -i » Sl «»sr Lrt irt a » ,
kndliksln u, «ß « v koii,tsümL » tz« i» in S,»

« rstsL kri » ti« n »iat »r « » 6r1og « » 4
» « Ssivls -i« » .

^ Uslrrlgs ^ LL» Lr »yr « tür§

Otüenduk-g unä Umgsgvali

stk . V . pokils.

WOKGOGDGMOGOOOGS
? Meine« werter» Kundschaft §
? zur Mitteilung , daß ich mein ^
L Geschäft wieder auf - ^
^ genommen habe. d
s ^ Äolt Kivlls , Z
8 Malermeister, R
8 Alexander - Shausse« SL«

GGGGGEGGGMGOOGOGG
*. A !

! MiebLUMiMü ?! WWiMer ! kj
Akhiinöe

(88er Verein und D. H. «B)

Nnskunst in allen Angrstelltenfragen erteilt
die «SeschästSsnrle des D. H.-B», Batzn-

hofsptatz 3«

— dlLVLlLID —
stLK -älrlsn

O. k.
6 . ^1. Xätii <jrn8iepp'

tsave »st rrvin oigoase
ftopar-attzuf'! an att . ^rr
l-ecierLvux;, Orsckirira.
LättÄn. ^ sSaln, TsUen,

LULK ÜLdukLN U8V.
« y 26 knrt4 vsrsek
n . ö . üv tsttiä. u- r kotte
k'aäen. VersavÄ unter
KaaNnsstms.

6urt Kodlsek, Mmrlieli,
Lr«« kLislIe e tsrliK, l. so » skr.

Bruchkranke
können auch ohne Operation
und ohne Berufsstörung ge-
kieiit werden. Nur perwni.
Behandlung. Nächste Svrecki»
stunde in Breme« , Hotel
Kürstentzof , Bah hoiS-
plaß ll , am Die Stag,
den l «. Dezember , von lO
bis 1 Uhr. Ur. m. ll.
Berlin w . 62, Kleistllr. 26 ,
Spe iakarzl kür Bruch-
leide« de.

»Hetdebesen. 58 L>. Bäh-
»er 2S Ä V. 100. H . Stoer,
Brake t. O. — Fernr , 374.

rosk'fs ^v/?e/§L̂ a// ^ i? /k7//s/7 s/?s i/s^so/ ao/Ms ^ sa/o LA
waeäos, «/«/AS l.v?Ls7'S /<sll/s aü/ e/s/o / e/e/s LSk 'Äer 'l^o^ sA u/- -/

// § / - / / ? ^// ?? /«2/?AS

§ ^s/ÄLS/V/A - ///so - S///L- S/, Los § - /- / §/ L0Fsc/üL- /s ^ ü//k'0^s / °0lL/
-a/r/Lll -oororso Lü/assso.

L ôss/v

d/ °//7Ls/r s - so/o//s / o seo/ »/s - /soc/s Lp/oos/ 'll/kA. — Das kröSLÄa/ / - /s/ - E

aaa - / a///a - s « vse/s/ ' Fsö//o - /.

Z/e/ '/ 'e/ ?- L/Dk/ Os/N 6 / ?- L/s </s/ ?.
DF 7 / 'sk'os/^sods/ ' //F7. //<? 7 / 's/-os/>/-scLs/' //F7.

Zu verkaufen fast neuer
Ziv >l »Iagd » oder Reise«
mautel für große Figur.

Taubenstraße l8.
Registrierkasse sucht z . kf.

Hülskötter Theat .-Nest.

Am 1. Dezember191S geht der Betrieb deS

in die Hände meiner beide » Söhne Eduard und
Adolf über.

Indem ich für daS mir bewiesene Entgegen¬
kommen und den zahlreichen Besuch bestens danke,
bitte ich, beides anch auf mein« Söhn « über¬
tragen zu wollen.

NW . L-Mr SM ?.

Mit dem heutigen Tage übernehmen wir die

UWe WllS - MM.
Heiligengeistftr . 7,

nnd bitten um ferneren regen Besuch.

Loliiaer l.sdsitsvoi'sivkiös'ung sbsnk s. K.
Sl »d«r adL«scdlo »» «n» Vvrsiel »»r «oA»«r

8 Wimles 4V üiilliM « Wck
Lr »rsF8vsssLSLrGWMr » s

« u aksdalckiA»» Lasr -tdiaag ü«r roll «» Summa 1« ToÄvskslll.
lies « vorlsildaNo ««rsiekaruogs/orma » , issbosouSer»

LuvslLilllLlsvVr ' sLoLlSVrrrrs,
LaviidrvaS «iar V«r,ict »sru » L »rumma « z» Lest « » «sS M»

2L ! lvsll »KlsliSl ? vlirV sr ?VLLrL8 « r» Ss » MkL «^ sr »r ' s » iS ^
«rmöAlictta « LsuLdar vallLoinmonsr « kürsorAs.

Vertreter: <-» vor» LlVulrDrr, Ollsvndurg, Isloststrassv >3.

MMW

kr

Därme
gesalzen und trocken,

sowie

Pergament-Därme
§ in allen Weiten — auch an Wiederverkauf« -

empfiehlt in bester Ware

- I . üsr ' Lbsi ' N,
Achternftra/ze 62«

M MÜ Ms« S
1 ZL « EZLLGVM ^LLrÄ.

Anfang Dezember beginnt ein neuer

Urrterrrchtskursrrs.
NnmeldustgenKanalstratze4 erbeten.
WM

4 Am Dienstag , 3 . DeZbr.,
findet in der

ForMUs "
W SUMlg

. 3 . ks. gs . Kostüm oder
ko 'tümrock s. jg . Müdch.,
b-meuichuhe Sir. 88 / W,
-errenschuhe Nr . 42/48 u.
tmuhe Nr . 30 für Själirig.
Vladchen. Angebote mit
preis unter H C l 73 an
lLeschüftsst . d. Bl . erb.

Erstlingsansstattung z.
verk. od . z» vert . g . Natu- ^
rat . . Schuhe . Mänt. usiv.
Wo , s . d. Geschäftsst. d. Bl. j

Stiefel f . Mädchen. Gr. ! '
87 . u . W .-Mant . s . l 4 j . M . ! .
zu kaufen ges. Angebote
unter KWH lOI postlag.

statt , wo u freundl chst einladet
Sergt . WL1LL k ^

LDdsr «, E . /S1.

Geld ist sineMacht,

alle- I Wahrlich , -s !N r>«» «vöztr
'GtSck

"
sii,

'
- !„

°
r

Menschen, wei . .
beherrschenden

, denn sie haben /
stnizen r a,n » f
nnen gNU-

Lebens! ^

ist d»« «rSjt»
Menschen, wenn er dis Fähigkeit besitzt, den «sie»

Sauber der Persönlichkeitzur An¬
wendung zu bringen. Dies nichi nur für
Münner , die vorwärts streben , sich Bahn
brechen, zu Lhre und Ansehen gelangen.
Großes erreichen und Seid und Sri rr- ^
werden wollen, sondern an * - ,r
Mädchen und Fronen
boch ebenfalls ihre oft.
»nd Hoffnungenfür einen
klchrn Ausbau ihre« k '
Alls, alle, die sich seht ve»
oebsns nach den schonen
Gütern de» Leben ' ab-
rniihrn und verzeyren,
könnten das oft unerreich¬
bar scheinende Fiel Ihrer
Wünsche » >« >m kühnen
Fiuge erreichen , wenn
ihnen da« geheimnisvolle
SdsrwLUIgense
Wittel de,
Sauber» zur^ »Uvnd damit

Macht-
persönlichen
Be " 'rfügnn, stehen würde! Woüen Kle sich diese» I-ezwingrnd« Rachimurel mreignes

ein « «vvrauztsr Ls » StUais «» werden? Foigen Sie dem praktischen Wege eine«
Erfolareichenl Brstellen Sie heute noch das Luch
.Die Macht der Persönilchkett.- Wer diese» We

FA/'

wird sich au» allen unfreien, beengendenund
niederdrückendenBerhälinisscn Lesreien und sei»

Lebe » von Grund an« glücklich umaestaite«
anen. Ungeahnte persönliche Kräfte entstehen und

drängen zur « nrfaitung. Da» ganzeWesen sieht in»
Keinen sieghasier Lebenskraft, sicheren Könnens,
großen Deldstbeivuhtsein», geistiger Ueber'
siekbewutzter , unbeugsamerEnergie und En

Inhalt ist nicht mit Sold »ufztussogün. Endlich

h-itl Bl«
Buches,

habe ich
— >e<

ein», geistiger Ueberseaenhetch
Energie und Entschlossen»

Bleie Anerkennungen bezeugen den Wer! de»' So und ähnlich schreiben die Leser : „Der
da», wonach mich lange gssehni

und spüre unedel Lebenslust und Tatkraft in nur." — »Ich habe jetzt alle» so schön im Gange,
ichIhr Buch nicht um sie! Geld entbehren möchte.- — „Da» Werk ist gerade sich mich der
TLegweijsr.- — Da» Buch kostet portofrei M L.Stz, bestellen Ei« heute noch bei

KurSolpk» UG8 » § ZSG Ok -sseSsss - p , 493.

»Wff

MKW
'

§ kiWlliiltikclle8ü» 1k1kn
Wi! ä . Cusok K! bum, slsg. ged. pr'eks K! kr. 37 . 40

mü >560 Siliisi 'ki uni! Porträt von Susoli (Vsrisg ?. tzsrsornmliki ) .
knkalt - Lbentsuer eines llungstzseseilsn, Pips -Zer Lkks, Herr unä r °rsu
kknnpp. Zuicksn, ' 0 >s 'Isarbsutsl , Oer OedurtstLZ oller llis ? srtit <ulL.
risten , villslllum , ? Usck voll ? Ium, pnllluin öLftssmm , Llslsr krlsllisel,
Lilller rur llobsislls , llio fromm « Helens , Pater llilueius usvr. Perser

Von mir über mick" voll üss Oellickt „Der

kisuss Susok AkkllM . elsg . gsd. Preis Hkk. 37 . 49
mit IM » rum loi türdtgski Siiklsrn (Vertstgrünstsit I!!r bitsrstur vnii liunrt)

Ivbült,Der bsili '
s « Lntooius von präu », Ksn » klucbv ' ein , ller binxlüoics-

rsbs , Oss pustsrobr , Das Drill »m Lamstsg . /ldsnü , Oie kübn « h-! ül !srs'
tocktsr , Oer Lckreinsls , Oie Ori ^s , 8cknurrlliburr oller lliv bienen,
Lcknsoken u . 8cknurren , kusob - biillerboßssn , kkunterbunt OerWurrtllieb,
Llliein unll Lsin , Oornsok , Heiteres unll llrost «; s sus Osdensworkrtstt
Loscks mit mekrsrso bisker nicht verölksntiicktsa LUllsrLösckickten.

V) .S ,̂'§ 'v L»
kU L , ^ Z
-2 L «
ar v L>"2
dv ea «

'S«

l- « ,

llie Lsibstdio ^rspkis ,
liöckerAreis " sowie äss Porträt V/iUt . vupcds nsck pranü Oeobsck.

7u dsrikdön gsg ^n dequvm « »roirAlILoks DellLsklurtsZisik von MLc. S.— an «iurck äls
LLallesniselts SiiMsiiilliiiiz k. Nsr l-Isixolll. leiiiiig, LSii! g!lr»58e R.

WÄ M KüHiiStÜLK 3.- 15 ^ '
--

o . - tu

aLer eine risH
größereMacht

bedeutet der beherrschende zauberische Bau«, de» manche Meufchen auS,
Lbeu, denn mit ». » s » SS « Dieser persSustch-»

HU'- °° dieser Me ! t Alles !
.gaubermacht öffnar

» stsk« »s- V--W, -w -V -V -»V r» .«0"V«--» ^ « sich alle und seibst di«
eetlyt man ans i sprödest«, HerzenW«
pe ausgelldt wird, gibt es kein Mißlingen. Ti- ist gleichsam d«r Schlüffe! zu den grögten und
staunenswertesten Erfolgen und bringt selbst die kühnsten Wünsch « kr « rsiiliungl Skr« tMiMvsT
bezaubernde Persönlichkeitkann sich die Verhältnisse sihaffen , ge.
wiffermaßenerzminscn, dir ihr angenehm sind . Sie wird -->-
all beeinflussen » und gebietend zur Geltung k> -> . » lau»
selbst stolzen und unnahbaren Menschen impr» c- - und ,
Lochachtungabringen, wird selbst den hartes »-. > a < '
->-»chen. Liner machtvollen Persönlichkeitbeug- - - ---

s

8" co

TI
L» .S ^2

...Lk L4 «c?



L Di« Nwischenscherrre SchuldveeschVerburrgenher V ! ll. Kriegsanleihe kö»m» v-«
2. Dezember Zs. ab

in die endgültigen Stücke mit ZinSscheinen«mgetnnscht werde«.
Der Umtausch findet bei der „Umtsuschstelle skr di « Kriegsanleihe«", Berlin UV 8 , Behren»strotze SS , statt . Außerdemübernehmenstlmtlich « Reichsbaakanstalrenmit Kasieneinrichmngbis zum iS . L« ii1819 die kostenfreie Vermittlung des Umtausche». Rach diesem Zeitpunkt könne« die Zwischrnscheine nuri»ochunmittelbar bei der »Umtanschstelle für die Kriegsanleihen" in Berlin umgetauschi werden. jDie Zwischrnscheine sind mit Verzeichnisse« , in die sie «ach de« Beträgen und innerhalb dieser nachder Nummernsolgr geordnet einznrrage» sind, während der BormiilagSdienststunden bei den genannten, Stellen einzureichen; Formulare zu d«n verzeichuisse» find bei allen Reichsbankanüaltcn erhältlich.
Firmen und Kassen haben die von ihnen eingereichte« Zwischenscheine rechtS »drrhald der Stück,

«mnmrr mit ihre« Firmenstempel zu versehe ».
L. Der Umlausch dar Lmffchenschtzn « fsir die » X Schtzssanwsisnntz «» der VlU . KriegSa«««leih« und für die 4X Schatz«« n *ts«« ge« do« ISIS Folg « VLU findet gemäss unserer Anfangd. Mts. verögratlichten Bekanntmachungbereits seit de« ,

'
Junger Kaufmann sucht

aus sofort möbliertes
Mn - «. KLlcki».
An « , erb. unrrr H P 185
an d. G-ichäiibstel' c b. Vi.

4. November d Is.
bei der „ttmtanschstelle für »l« Krle - ranlelhem ', Berttz» BV », BeHrsnstraße LS, sowie bei . sämt-
lichen Reichsbankanstalteumit Sasseneinrichtuag statt.

Don de» Zwischenschrink » der srsitzar»« « rteqsanlrih«» ist eine größer« Anzahl « och immer nicht
in die endgültigen Stücke umgetam'

cht worden. Die Inhaber werden aufgesordert, diese Zwischrnscheine in
ihrem eigenen Interesse möglichst bald de, der „Nmtanschstelle für di« Kriegsanleihen", Berlin dV S,
Dehrenstratz * LS, zum Umtausch einzureiche».

Berlin, im November 1913.

ReichSbank - Direktorium.
'

_ Davenstei «. v. G ri m m,

Im Auftraa « wert», ich am

WlMch. ie« 4. NM « IM
ansang. Pünltl . 2 Uhr «achmittaas,

hl der Wagenhalle des Hrn. Lackiererm. T. Bornnmm.

^ Joharmisstr. 5 hierselbst,
aus einem besseren Haushalt fotzende Dache« als:

1 Piano tfast neu) . 1 Sofa . 4 DE «. Saiontifch.
Salonschrank . Teppich. 1 etektr . Kritzallkrsne. 1 gr.
Regulator . 2 OelgemLld«. ML« . Staffelet. Bl«,
menstäuder. Spiegel m. Schrank. Bogttbaucr mit
Stand« . Echr-ibttsch. d». Sessel . Bücherschrank.
Korbsessel. Ofenvorsatz. Ofenschirm. Büste . Zei-
tungsständer . PrüschtischdeSe. 1 eich Büfett. 1 do.
Tisch. L Stühle. 1 ChaisÄonMtt m. Decke . 1 Schlaf,
gimrnereinrichtu«». b . a. : 1 2tür. SleiderschraMk« .
Spiegel. 2 Bettstelle« m. Stahlmatrachm ». Ausl ..
Waschtisch m. Mnrmortzalte u . Spitttzl. 2 Nacht,
schränke m . Marmorplatte . 1 « vitzemat» Kinder-
belkstelle m. Matratze u. Ausl .. 1 eis. Bettstelle m.
Ausl . . Sofa . Tische. Stütze, «roste u . kleine Spiesel.
1 pitchp . Kommod «. Garderobenständer. 1 St. Mas-
schrank . 1 geschnitzt. Klapplchnstutz . 2 Wäschepuff».
L Sitzkiffen. Eckboeten. Gartentisch u. Bank . 1 «r.
eich AMzietzisch . 1 Eisschrank. 1 Wnnschrank. 1
Gasherd m. vis. Tisch. 1 Trittst«« . 1 Polstertür . 1
Küchenschrank m. Glasaufs. . « nricht«. Fliegenschrk..
HarUttosfer, 1 MnderEtomodU. L SM -ttrn . Kirw<r.
tisch u 2 Stütze. 1 vollsttnd . Puppende « , » ersch.
Spielsachen . 2 Pferdedecke«, versch K. «ustb. Tische.
1 Vertiko . 1 wristemaill. Küchenherd . 1 Dauerbren-
«er. 1 Fensterputzschutzgestell. 1 Flurgarderobe mit
Spiegel, 1 2iw . und 1 Itttz. « loiderschrank.. S pollst.
Betten . 1 gr. Zeu«m»»tzrl. Blumenlöpfe . 1 elrttr.
Bronzelrone . Torf . u . K»tzenkaste«. 1 gestickt. Ofen¬
schirm. 1 gr. Zinkbadewtnu« . 1 do. Kinderbade,
wanne . TSpf«. Eimer . Gla».. Porzellan.. Ripp-
sachen und viele hier nicht genannte Sache» ;

ferner fotzend« Augctzrachte Sachen: mah»a Sache « :
1 Sekretär, 1 2tür Seiderfchrmck. 2 Kommode ». 1
rund . u . 1 »dal . Tisch. Spiegel « . Scheawk. 1 Sofa.
8 Stütze . 1 Tisch. SalonMch Klavierbock, s Spie,
ael m. Goldrahm . . Smckole u. Marmorvlattz . Sofa.
2 Sessel . 6 Stütze srot. Plüschbesug) , »« sch. Tische.
Stütze, 2 Ausziehtische, 1 gr eich . do. . Eckschrank,
SofaS. Sessel . 1 Echlaszimmereinrichtrm«. b a . : t
Ltür. Kleiderschrmtk. 2 Bettstelle» « . Stahlmatratz,
u Ausl . . Waschtisch« . Marmorplatte «. Spiegtz, 2
NalMchränkr m. Marmorpl . . 2. . 114 . «. Ischl. Bett,
stellen m Gprungfederrahm . . Gtatzmatr . u, « ufl . ,
eis do. , Waschtisch« m . u. ohne Marmorpl.. Nacht,
schränke . 1 . u. 2tSr. Kleiderfchränke. KüchetzschrinSe
m u. ohne GlaSaM-. Nnttchte. Torf. u. Kohlrnkast.,
1 sehr guterh. TrittnShmaschine. 1 do . sitz Schuh,
mach« 1 do . für Sattler, Herrenfahrrad ohne G.,Takl m Tau. 1 Waschmaschine. Hänge - u. Steh,
lampen (für Ga» . Elektrisch u Peirolen« eing « .),
versch . grosse «. kl . Spiegel. Bertikotz.

Sffxntlich meistbietend «egen » « Satzung dMkatts« .
Kaufliebhab « ladet ein

Mo Auktionator,
Kappa « s » Kernrnf 1 KL ».

Die Sachen können am BepiaufStag von mor.
-ens IS Uhr ab beflchti gt werde».

Westerstede. Nachdem ich vom Heeresdienste
entlassen worden bi« , habe ich meine Geschäfte sowie
die Geschäftsführung der Spar. L Darlehnskaffe, e. G.
m. st. H, »u Westerstede wird« ausgenommen.

Ga ALLZMGlG-
NechnungSsteL« . und Agenttrrgeschäst.

Ansg . Dezeuiber >»tövl.
Zimmer -u ml et . gei « .H «.
Äug erb . unter H A
an S G- >chätl » fieLed.

Junges Lhrpoar , kin¬
derlos . sucht für sofort
oder später passendeWohmmg
oder zwei mSbl , Zimmer
mit Kochgelegenheu in
Oldenburg oder Umgedg.
Angeb . mit Preisangabe
erbeten unter H G 177
d. Geschäftsstelle d . Blatt,

Suche ans so bald wie
möglich eine/ Wohrmng
zinn Preise von 700 bis
1000 oder ein Haus zu
kauf. Ans. «nter H I 178
an h. Geschüstsstclle d. Bf

Suche f . anst. Arbeiterinmbl. Stube mit Kochgelg.
Kamm . erw . Nähe Stau
bcvorz . Ang . unter I C
an die Filiale Sta » 16 /17 .

Mbl. Zimmer , mgl . N.
Vez .-Komm . , aus sos . ges.
Angebote unter H B 172
an d. Geschäftsstelle d . Bf

fMi -rPLr 8!W« 3!,'
gewerbsm . Stcllenverm^

Alexanders,raste Ä.
_ Ecke traste.

Jpager KsaiM -ea« .
me »che, n> nächster Zeit
v>"A Militär entiafi . wird
und vor dem Kriege meh¬
rere Zsdre ais l . Beikäu-
s« r in einem Gemlichtma-
lknseschäsi tätig war , sucht
Stellung in ähnlich. Gcsch,
Angebote unter E N 120
an d. Geschäftsstelle - . Bt.

Rastede. Für ein . kräf¬
tigen Zungen iLandwirtK.
sohn) , der Ostern konftr.
micrt wird , suche

in einer grösseren Molke¬
rei . am liebsten in Olden¬
burg oder Osrfriesland.

H. Petershage«.
MilitSrbeamter d . Werft

Wchaveu, 44 I alt. hier
wahnh ., seit 23 Jahren tm

Kefl. Ang . unter B N 57
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

Handw . s. Zimm. m. B.
Haareutorv . , Vürgerfelde.
Angeboie unter G W 170
an d. Geschüfttistelfe d . Bl.

Junger Mau«.- er SVs Jahre in einem
Kolonialwarengeschöft in
der Lehre war , sucht um¬
ständehalber anderweitige
Stellung. Angebote erbe¬
ten unter U L S7 l an die
Geschäftsstelle dies. Blatt.

Gesucht auf sofort ein
möbl . Schlafzimmer Mit
Licht und Heizung f . zwei
Infanteristen. Angebote
unter G K 15S an die Ge-
schästsstelle ' dies BlatteS.

Bürgersclde . Zu vk . ein
«uSerch. grosses GramMs-
phon mit LS Platte«.

SÄnLwe» 1.
Wechloy Zu vvrkau§«n

edne tzschihsch-trEnve
Kuh. ^

Heinr. BüstnL,
SÄSneS Bremrhtzz.

zentner- mbd fudevweHe.
hat atzMaeben.

HMNbokdElwast - 27 .
Juntze Kaninchen und

Fussdallschuhe zu »erk.
Lambrrtistr. 24.
Aigarr « ,!

ff. Qmtlit̂ 55.60 u . 65 -ck
p. l/,n . cmch Prove -Zehnit ..
«nt . Nattm. Arvweb . urrt-er
S . N. 171 an Gesch . d. M.

SchaukelPferd mit Fell.
Puppenbeti u. Salorsschrk.
zu verkauHen.
_ Jvl MVüiZstr. 83.

Knabentortzster zu karrf.
oder einnrttmftüen gesucht.
Offerte» unter B . 409 an
d»e F-tttale. Lcmmstr . 45.

Au Vk . sehr atze Bücher
Me Ktzcher wm 6—12 I.
_ AdSeMaß « 5.

Zn vk . fast neue Batzq-
puppe mbt vöM . Kleidung.

AuMAtratze51 .

Hs-

an fchSnste , Lag« in der NLdr des Wakde ». mit Aen-
. tvaGeizuwk. WasserleittMtz. Warmwassevemiatz«. Bad.RaS . ebektr. Lickst, «r . Obst- und Gemüsetzarten. ist zum
cheliebitze » Antritt «nt« «üustige» KstzutzUNtzM zuhvrkmifen.

Nähevs MLLmtz erteM
Varel.
Eversten . Zuvor !. «Me

, Zu derk . S grösseretrag. Kuh. Kaninchen.
Hehmöttz, ^

Zn verfaufenerdedünger.
Kurwicksttasse 30.

Lßmß. ZtlsfksZchll
wtzder vorrätig
T. Schlärman». Geovgst. 4

Zu verNntf. eine Zither
mit «nSerletzbEn Nisten,
ttstr neu . mW ein Paar« .tmmcüberschuhe Nr. 41
Frtedenöwcrve.

BLumenstrasse19.
Zu verkaufen

Zimmereinrichtung,
rot . Plüsth . Mach . 2 «gtt-
«rh . Vo-Wt . Betten. Brot-
fchn.-M«sch. . schw . fehtzes.N-chmantel m. Biberkr. .fcht». Muts . Dogelbausr.

Hi-ndenburastr23.
1 B . neue Herrenschuhe.Nr . 4S . «e». Da-mensch -uheNr . 40 m vett . Awtzeb . u.G . O . IS» an Gescb d. M
Puppenwagen zu. kauf,

gef . tzsa . kanbw. Produkte
Antzeb. unter G . P . 164
an die Geschäktsst. d Bl.

Damenstiefel
o. Hallbschuhe. Gr . 89—40.
M kaufen gesucht. Anaeb.
unter G . L . 160 an d . Ge-

Östernburg. Zu ver-a-us.
neue Herrcnschuhe

Nr . 39 . oder Mgeu Fett zu
verttmschen.

Sted-intze rstr. 51.
Di , sSfrlbe b. Wiefelstede,

u der auicn eine tiedigeKnh
oder e ne belegte

Qnene.
« erd Klarman«.

l Lu verlsilisn

Zu , betegen auf gute
ländliche Hypothek30 000 Mk.

Justizrat Schmartz.
Oldenburg.

Ver-joi-kn

Ovelgönne. Entlaufenaus meiner Weide am
Frieichenmoorer Landwe¬
ge ein weibbunterRmdochfe
mit weißer Schnauze , ab-
gestumpltem linken Ohr,etwa 750 Pfund schwer,
undeutliches BrandzeichenB C . Dem Auskunftge¬ber gute Belohnung.

Beruh. Gräser.
Eckfleth. Vermißt seitlängerer Zeit ein
Rmdochss,

schwarzbunt, kleines Lochim recht . Ohr . Auskunft,geber Belohnung.
Hinr . Folte.

Verloren von ein Feld¬
grauen eine schw . Gelb -,
tasche mit Inhalt . Gegen
Belohnung abzugeben

Rathaus. Fundbureau.
Dl . e. kl . br. Notizbuchm . Geld . Dem Finder e.Belohnung. Abzugeben i

d. Filiale Langestraße45^

Gesucht von einz . Dame
sofort oder zum Frühjahrmoderne

Wohnung.
Angebote nach

Osterstratze4.
Allst . Krw . s. kl . Wohn .,ev. 2 Zimm . , aus bald ob.

spät. Aug . unter A B 200
an Ftttal» Langekr . 45.

Eins . biä . Zimmer mit
zwei Betten sofort gesucht.
Angebote unter E V lSS
an d. Geschäftsstelle b . Bl

Ein älterer anständtger
Mann sucht eine kl Stnbe
mit Bett bet guten Leu¬
ten . Angebote unter G U
168 an die Geschäftsstelle
dieses BlatteS. _
W Ml. 3W«k
mit Morgenkaffee sucht

Ober -Postsekr. Reinig,
Hotel Deus.

Lu vei -mistsn

«M
zu vermieten . Näheres
Büttner, Kssinoplatz 1 -».

tz : L»«iS . Jul . M .-Ms* 1,
Zu vermieten herrschaft¬

liche Unterwohnnng.
_ Etisadethstraße8.

Möbl. Wohn , n. Schlaf¬
zimmer zu vermiet ., auch
an Ehepaar . Angebote un,
ier G A 150 an dir Ge¬
schäftsstelle dies. BlatteS.

Schuhmacher,
verheiratet , vom Militär
entlassen , sucht passendeStelle und Wohnung aus
dem Lande wo er sein Ge.
schüft betreiben kann. An¬
gebote unter H N 183 an
d. Geschäftsstelle d. Blatt.

. « nt
». » «» « tsv », rvlsk,r
» stlrs -4 . , i:

LsvNg kilstklstM
»z.

^

4 Ns 6"

gegen zcitgemässr
tung gesucht.

H. Sriepenkeil.
Bauunteruehur^für Hoch - und Tield«.Herbartstrassr

GeMiGr.
Camp« bei Bern « w,

sucht wegen Ürankhehl
jetzigen aus sofort sür m.seren kleinen landwiit.
schaftlichen HanShao
MN « g. Ach,
oder einfaches jg Mz»,chen . welches alle vorkem.mende« Arbeiten mit «i.richtet, bis zum 1. KuFra« Aug. Webeme «.

Gesucht aus baldmsM,einen grösseren lanüwiii,
schaftlichen HanShalt eizbesseres, zuverlässiges

» W

r Ostens 8ls ! !sn I
MSnnttcvr.

Gesucht aus gleich oder
später rin

Mk - WW.
C. Spanbake.

2 oder 8 nnm. Zimmer
zu verm . an ruhige Be¬
wohner . Stau 221.

G . m . St . « . Schlafs a.
e. H. z . vm . Stanlinic 7 I

Bedeutende Holzschuhfa.
brik sucht sür Oldenburg,Stadt und Land, sowie f.
die angrenzenden Bezirke
einen bet der einschlägigen
Kundschaft gut eingesühr»ten

Vertreter.
Angebote mit Angabe von
Referenzen unter F B 180
an d Geschäftsstelle d. Bl.
Mch S tüchtige
Schuljungen

sür nachmittags gesüchl.« . Stallingsch « Buchhdlg.
Thcaterwall

Kü LOW
gesucht für mein « Polster-
werkv ans gleich oö. Mai.
H. Engelke , Möbelgeschäft.

Georgstrasse20 .

W we « tz eia
« M « I« !

Die Mitglieder deS « rdeittzeberdundes stellen

WM MN M LeWze
ein , nr Erlern««« b«S « an»« , - «» » Zimmerer-Handwerks , bei verkürzterLehrzeitu. eutlprechend . Loh».

sispitslsdstsiligling
»I , »tillsr Ivilkskan mit Lrp . i» jeck. klödo an Fabrik
ocler VerekLstruntarnekme », Ollartsn unt. V. st. 724
» o » aaeen t» I, » HsKl r. L. 6 . , e » md»rs>.

besucht ei»

junges Mädchen,
welche - gründlich das Schneider» er»lerne » will

MW M WM MW.
welche - selbständig alle Hausarbeiten verrichtenkann. Dasselbe muss auch koche» können.

Baumgarlenstratze 15.

gegen Gehalt und Faps.
lienanschluss. Angrb ««.ter F N 144 an die Sa
schäftSstelle dies Blaw»

Caroliuenhos b. B«M
Tüchtiges , »uverlüssizei
sauberes

für sofort gesucht.
. Frankenbe»

Wegen Erkrankung Ns
sofort gutes Hausmädch«
gesucht.

Achternstraße R.
Rastede. Gesuchtauss»

sort ein ordentliches
« M . MW

K. Bühman «.
Colmar 1, Gesucht sd

sott oder später eine -p
verlässige
Haushälterin
die melken kann.

Moordors b. Alte«-»«
tors. Suche auf sosott ÜU

l
die gut melken kan » .

Gesucht zum 1. Ianutz
ein älteres, tm Köchen tz
sahrenes

WM MW
Fra» » . Michels.

Hotel Frissa, -
Leer ln OstfrieSl^.

Such « auf sosott »ick
bald ein tüchtige» , ehrMFräulem,
nicht unter 22 Jahren , B
Cafs . Laden und Ha»e
Haft . Persönliche Vorstel¬
lung erwünscht.

F . ten Tate.
Norden iOstsriesO.

Osterstratze 56.

« -» eW
gesucht auf gleiche

Apdko .Ttztz« '
Zu melde» nachmttE

ab 4 Uhr.

Tine saubere F" «
für Freitag- und öv"?
aüendvormittagS s.
arbeit und Wäsche kttE.
M ^ ' dungen von 7 bis »
Uür abds . Tanbenst^

gesucht. Sackstr. i« M L
Gesucht auf sofort ev^

Stundenhilse für
Fra« Saal. .Nvsenstrassc

g!!MS AsM,
für nachmittags zur rLj
im Haushalt ges.
20 X Beethvv-nsts^ ä-Z

Gesucht ein - - - ,Ken nach der Echois*»
leicht« Hausarbeit.
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Oldenburg, 1. Dez.
erlelodterungentm Werlxsketvrrkehr.
Bisher ist es aus Mangel an brauchbaren Ver»

ssackungsstoffen, Bindfaden . Siegellack ufw . den Absendern
vielfach nicht möglich gewesen , bet Postpaketen von der
Wertangabe Gebrauch zu machen . Infolgedessen blieb bei
dm jetzigen hohen Preisen der Schadenersatz , der seitens
der Postverwaltung auf Grund des Postgessstzes in Verlust-
uird Beschädigungsfällen zu leisten war . oft hinter dem
wirklichen Wert der Sendungen zurück. In entgegenkom-
Mnder Weise hat nun der Staatssekretär des Reichs -Post¬amts verfügt , daß vom 15. November ab bei Paketen mit
einer Wertangabe bis 100 ^ versuchsweise keine höheren
Anforderungen an Verpackung und Verschluß zu stellen sind,
als an gewöhnliche Pakete ohne Wertangabe . Insbeson¬
dere wird bet den Paketen bis 100 ^ keine Versiegelung
mehr verlangt . Dadurch wird es jedem Absender möglich
gemacht , Pakete im Werte bis 100 ^ ohne weitere Schwie¬
rigkeiten unter Entrichtung der Versicherungsgebühr von
10 H als Wertpakete cmsznliesern. Gehen derartige Pakete
verloren oder werden sie beschädigt oder beraubt , so wird
bei der Ersatzleistung die Wertangabe zugrunde gelpgt , so¬
fern nicht der angegebene Wert dm gemeinen Wert der
Sendung übersteigt . In diesem Fall wird nur der letztere
«setzt. Aus Betrtebsrücksichten ist bei Paketen bis 100 ^
der Wert nur auf der gelben Paketadresse . nicht aber aus
den Paketen selbst anzugeben.

Lur Kusvevung ürs eanAverbols
gkikg uns eine Reihe von Zuschriften zu, denen wir wegen der
Papierknappheii nicht alben Raum gewähren können . Rur fol¬
gender Zuschrift sei Aufnahme gewährt:

Ist der Friede geschlossen, sind die furchtbaren Schreck-
Me, all das Leid und Elend , das der Krieg mit sich brachte
und noch mit sich bringt , für immer hinter uns daß wieder
die öffentlichen Tanzbclustignngm gestattet sind und besucht
weiden ? Noch erwarten große Gebiete Deutschlands die Be¬
setzung durch dm unerbittlichen Feind , und doch wird schon
wieder an Tanzvergnügumgen gedacht ! Wohl wird sich noch
jeder vernünftige und empfindende Mensch diesen Vergmü-
MrgSplätzen fernhalten , bis Deutschland ganz zur inneren

e gekommen ist, aber es kann nicht auSbleiben , daß die
vielleicht kaum vernarbten Wunden der ungezählten Leidtra¬
genden. die die schwersten Opfer durch Hingabe teurer Angie-

k höriger bringen mußten , durch di« Verunstaltung dsvarÄger"
Belnstzigungm vo-n neuen : aufgenssm werden . Mit Schmer;
und Entrüstung weroen daher oiele gleichgesinnten Leser vo«
dm Ball - und Tcmzanzetgsn Kennrnis genommen haben , hin¬
sichtlich Lerer — das sc» hiermit ausdrücklich scstgrstellt —
Oldenburg in recht unrühmlicher Weise «MÄeron Gebieten dös
Reiches voraufgegmigm ist.

Ganz Deutschland steht in tiefster Trauer , und os> wäre
Wohl angebracht , daß derartige Belustigungen lvrnigstons noch
die kurz« Zeit bis nach dem Friedensschlüsse untersagt würden.
Wenn auch durch Aushebung dos Gesetzes über dm Belage¬
rungszustand zugleich l-as Tauzverbot hinfällig geworden ist,
so konnte man doch Wohl billigertveise «vivartm , daß mit der
Veranstaltung derartiger Vergnügungen im Interesse der
Menschlichkeit noch gewartet wird . B . W.

* Das Eifer,re Kreuz 1. Klaffe erhielt Oberstcrbsvete-
rinär Schultz im Old . Feld -Art .-Rsst . 62 , Divisionsvete-
rinär der 51 . Res .-Division . _* Das Eiserne Kreuz 1. Klaffe envarb auf dem Felde der
Ehre Leutnant der Reserve Trappen, früher Lehrer , Stief¬
sohn dos Rentners D . Oettken zu Burwinkel . Gemeinde Bar¬
denfleth , jetzt in französischer Gefangenschaft.

* Der Borstand des Vereins Oldenburglscher Lokomo¬
tivführer schreibt uns : Der in Nr . 324 der „Nachrichten " ver¬
öffentlichte Bericht Über die am 23 . d . M . stattgefundene Ver¬
sammlung des Vereins Oldenburgischer Lokomotivführer ist
in einigen Punkten nicht ganz zutreffend . Richtig ist, daß in
dieser Versammlung u . a . einstimmig beschlossen wurde , alle
erforderlichen Schritte zu unternehmen , damit erstens das
durchaus nicht mehr zeitgemäße Nebenbezugsystem endgültig
beseitigt und zweitens die durchweg sehr hohen Dienstlei¬
stungen auf ein normales Maß zurückgeführt werden , und
daß an der Beratung und Beschlußfassung über diese beiden
Punkte , die zu einem völlig übereinstimmenden Ergebnis
auch hinsichtlich aller damit in Zusammenhang stehenden
Fragen führte , infolge ihrer gleichen Jntereffenrichtung auch
die Vertreter sämtlicher übrigen Gruppen der Lokomotiv-
und Zngbegleitbeamten teilgenommen haben , nachdem be¬
reits in einer Vorverhandlung erfreulicherweise Ueberein-
stimmung in allen wesentlichen Fragen erzielt worden war.
Hingegen ist uns von der Gründung eines . Bundes des ge¬
samten Lokomotiv - und Zugbegleitpersonals oder Bruder¬
bundes , wie es in dem fraglichen Bericht heißt , nichts be¬
kannt . Ebensowenig wurde in dieser Versammlung Herrn
Strenge auch die Vertretung der übrigen Gruppen des
Lokomotiv - und Fahrpersonals im Arbeiterrat übertrage ».

KM arm SerrAtslssS.
ß Strafkammer Oldenburg.

Mehrere Diebstähle begingen 8le Arrest «?
Gustav Günther und Johann Jcmßen aus Varel im August
und September in Jethausen und Bargstede . Wegen Rück¬
falldiebstahls hat Günther 2 Jahr « S Monate . Janßen k
Jahre Gefängnis zu verbüßen.

Eine empfindliche Strafe verhängte oft!
Strafkammer über den unbestraften 17jährigen Haussohst
Bernhard Bolle aus Haverbeck b. Damme . Er ging am 13.
August auf die Jagd und schoß angeblich einen Rehbock an.
Nach seiner weiteren Darstellung flüchtete das Tier auf
Diepholzer Gebiet , wohin er ihm folgte , obwohl er dort
keinerlei Jagdberechtigung hatte . In einem Gebüsch lag er
aber wieder im Anschlag auf den Rshbock , als der Aufseher
Ellerman an ihn herantrat , nach dessen Ansicht es sich UM
eine Ricke gehandelt hat . E . fing Mt R . ein Gespräch an,
fragte ihn , ob er dort Jagdberechtigung habe und griff
nach Lern Gewehr . Dieses entlud sich plötzlich und di«
Schrotladung drang dem Aufseher in den linken Oberschenk
kel. Der Schwerverletzte hat fast zwei Monate im Kran¬
kenhaus gelegen , und noch jetzt - Hai er einen mühsamen,
schleppenden Gang . Es fragt sich nun , ob R . absichtlich
oder fahrlässig den Schuß abgegeben hat . Das Gericht ent¬
scheidet sich für die letztere Auffassung , erkennt aber aus di«
höchste zulässige Strafe , nämlich 1 Jahr Gefängnis und
wegen Jagdvergehens auf 100 Geldstrafe . Von Straf¬
aufschub könne kein« Rsde sein.

Mittels falschen SchlSsselV , 8m er kn bei»
Waschküche vorfand , öffnete der bereits vorbestraft «, 1§
Jahre alte Arbeiter Hans Eberl aus Delmenhorst daselbst!
die Wohnung einer besannen tFamilie , erbrach mit einem
großen , dort liegenden Nagel einen Schrank und entwen¬
dete daraus 6 Urteil : 2 Monate Gefängnis , unter In¬
aussichtstellung von Strafaufschub , falls Zwangserziehung
verhängt wird.

Unsittlich vergangen Hak sich 8er Ekgnpr Ferdi¬
nand Scherbring , wohnhaft bei Cloppenburg , an einem
bei ihm untergebrachten 12jährigen Schulmädchen . Er haß
1 Jahr 6 Monate Gefängnis zu verbüßen.

Leder gestohlen hat der aus Warschau ! tzebstv,
tige Schuhmachergeselle Michael Nawroki . Er war in Ar¬
beit bei einem Schuhmachermeister - in Lohns . In seinem
Besitz wurden mehrere Felle Leder gefunden , die er von
einem Unbekannten in Delmenhorst gäaust haben will . Am
16. November entfloh er aus dem Gefängnis zu Oldenburg
und stahl einem Wärter mehrere Kleidungsstücke . Urteil:
4 Monate Gefängnis.

VOkrr-i>Lc«- j

Vsi 'lfsiöN üui-ok : V . oovsnüionstsinlvsg 53/53.

Bekanntmachung.
Am

Montag,
den2. Dezember4938,

nachm . 1 Uhr anfangend,
Werden bei der Pferdes arrrinelstelle in
Wilhelmshaven , Holtermannstr. 68
Miscnlust)

^ entljch gegen Barzahlung verkauft.
M LeNMlSlIMWlI.

7ki. Storms Uerks

v Lniguds in S väuckea , llscker ösock
^

WO Leiten starte , kübsck uns äauerbakt ^eduocien.
esswtprgiz nur 19 .80 dHr. postkroi . sliLekaaLme
^ «lk. j . 2 a dsrisben ckurek clis
6. Llalüngseks kuekkancllung,

i . «2i» , rrreotsowsll 4 .

Vrosss in
^ibeviss - iislvnllvrn,

dvsanüsvs als nrlt grssss»
LsUls » .

Oarl MüUsr , kDSksiiNlüWg,
Qsststvsss » S»

Ilioclöi- ijsnllLi'döitön
LLSdSlLILQSl»

o. «lSUsr,
V » » rs1vsssv s » ,

die Einstellung meiner vom
UH Kriegsdienst entlassenen Gehilfen bin
ßHI ich wieder in der Lage,

Me »m!«meii!>.Meilk» !>. Mlmi
z« übernehmen.

toh .
i? unke,

1 -snrdsrlislrssss S.
Ban - « . Möbeltischlerei « . Sarglager.

Voranzeige.
Diese und kommende Woche am Stau

Verkauf von bekannter Sorte prima roten,
sütze» , wohlschmeckenden

8 p « »sswurLvIi »,
Zentner 14 V, Mk., bei kleineren Quantitäten

15 Mark.

vtt « HV.

_ Flnrstr . 16. — Fernspr . 1678.

Meine Werkstatt
ist wieder eingerichtet. Aufträge und Revamümen
werden prompt cmsgeftchrt.

KarsvZr,
Oldenburg, Achternstvaße 11.

*
Südedewecht . HabeBrenntorf

fuderweise spei Haus ab-
zugeben.
— _ G . Hanken.

fast neu . billig zu verkf.
Ziegelhofstraße 4SI.

Zu kaufen gesucht ein
feldgr . Milit .-Ertra -Rock
(Blüse ) sowie gr . Tuch¬
hose und Extramantel . —
Angebote unter H S 187
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

Gesucht ein gut erhalt.
Puppenwagen u . Puppe,
event . gegen Lebensmttt.
Ang . unter N 1 an die
Filiale Nadorsterstr . 128.

Schneider sucht Nähma¬
schine und Bügeleisen zu
miet . . ev . zu kauf . Nachz.
in d. Geschäftsstelle d. Bl.

Osternburg . Zu verk.
ein Opernglas . Preis 30
Mark . Hermannstr . 24.

Bürgerfelde . Zu vk . ein
schönes Kuhkalb.

' NeLderend 137.

ju verkaufen einlenkalb.
Ranhehorst 47.

Zu verk . Htndenburgstr,
11 1 Photo -Apparat mit
vorz . Obj . 13/18 , 1 Eltr .-
Apparat mit Zubehör . 1
Sandow -Tnrnapparat . 1
Hamdkopier -Prefle , 1 Pr .-
Bibel lDprej.

Karrsaesuch.
Bauernhof,
möglichst in Marsch¬
gegend gelegen , mit
Obst - und Gemüsean¬
lagen . Acker- , Wtesen-
und Weideland , event.
Viehbestd . kann über¬
nommen werü . Mit¬
guten Wohn - u . Wirt-
schastsräumen . in der
Nähe von Bahnsta¬
tion . Angebote mit
ausführlich . Beschrei¬
bung und Preis un¬
ter G S 166 an die
Geschäftsstelle d Bl.

k.Bilüer-Mül-
Lrasr Völker,
Langestr. 45, b. Rathaus-

den -Institut
der

8. AsIIlMeliell
Luedliriülluiig

am Theaterwall.
An Neuigkeiten wurden

u . a . ausgenommen:
Bartsch . R . H.. Der jung«

Dichter.
Bereu - . A.. Matthias

Senfs Verlöbnis.
Boq -Ed . Jda . Die Stim¬

me der Heimat.
Decsey . E ., Die Stadt am

Strom.
Engel . Gg.. Kathrin.
Ganghofer . L.. Das groß«

Jagen.
Harbou , Th . . Adrian

Drost und sein Land.
Herzog , R ., Jungbrunnen«
Keller . Paul . Hubertus.
Molo . W . v.. FridericuS«
Sick. I .. Der Schatz voq

der Hohenburg.
Straß . R .. Das freie Meer,
Thoms . L.. Altaisch.
Zobeltitz . F . v.. Die Im»

ker^
Zah « . E >. Das zweite Lp-

beu . ^
LeseSedingungen:

tm Abonnement:
1 Bd . 2 Bd . 3 Bst.

Mvnatl . 1,86 2,50 3,50
viertelt . 3,50 4,50 6,00
einzeln:

p . Bö . tt. Woche 30

M I. ZMU
prima Marken, bieten an
WkM «M88kkMäIg.
kl . s' iitr L 6is .,— KölnEhrenscld . —

Vertreter gesucht.

IMk MeilsWe,
Gr . 39 , zu kcmsan gesucht!o . « egen Lebensmittel «tzn,
Manschen . Nachzuft . in, d.
Gefchäftsst . d. BlWer tauscht guterhalt.

Handtücher gepi . Oel um °:
Angebote unter N . 30 au
ZMM NadoMepstr . 128. 1an die

'
MMM . tz/ M

Gr . Puppe M kauf. qef.
Offevten unter G . I . 158



Gn -m der Stavtgrenze^
am Marschwege schön be-
iegenes . gröberes , neues,
modern eingerichtetes

enthaltend iLSne geräu¬
mige Wohnnngen nebst
Garten.

habe umsländehalbe» MM
I . April oder 1 . Mat ISIS
unter günstigen Bedin¬
gungen zn verkaufen.

Kausgeneigte wollen stch
vaLdigst «üt mir in Ver¬
bindung setzen.

F . D . KaoclS . AnkL.
Memardns-Äarlenstr. - Ecke.

Osternburs. Der Land-
marm Geora M I 'Mreloh
am Torfvlatz läßt

sein in Osternbura nahe
dem Rangierbahnhof an
gutem Weg« bei. bestes

zur Größe von 14 S . -S.
(zu 8 Bauplätzen geeig-
nets,

öffentlich vertmffsrr.
Einzigster Verkaufster-

inn steht an ans

MM.
ie« Z. Nezdr. i . 8..

nackm. SH Uhr,
in tzullmamrs GcvsthEs.
Srender Landstraße.

EH soll bei irgend M»
r ehmbarem Gebot der Zu»
schlaa ersol«en.

Kemfliebhabsr ladet «iin
äevk -

g Tokwapting.
amtl . Aukt. . Eversten.

Kaufmann Ioh . Wahn,
best biers. laßt am

Zombeiii ». k. Sez..
nachm. 3H Uhr.

an>Ort und Stelle
feine beiden Kämpe, be¬
legen an der Schnlstr. ,
aroß 10 Sch .-S ^ u . an
der Krevenstr. . groß 9
'Sch .-S .. in kleineren W-
teiilnnaen als

ifffenKich meistb. auf drei
Jahre verpachten.

Versammlung Ecke
'frehenstr. u . Scheideweg.
Nadorst. D. G. DierkS.

U « W« W!
M MieÄm.
Fra « Schuhmacher Wm.

Kerh . Stövex daselbst be¬
absichtigt, die zum Nach¬
laß ihres verstorbenen
Mannes gehörigen

als:
l . das an bester Lage im

Dorfe Wardenburg be¬
lesene . fast neue massive

Wohnhaus
nebst Stall und 1,5539
Hektar besten Lände¬
reien.

2. den von H. Fansvtann
in Wardenburg ange-
kauften

MOWN « .
groß 1 .4307 Hektar,

.iffentlich meistbietend mit
Antritt zum 1 . Mai 1919,
oder auch früher , zu ver¬
kaufen.

Erster Verkaufstermin
steht an auf

TonnerM
-ex S . SezbkÄ. 8..

nachmittags 6 Uhr.
in Kischbecks Wirtshaus
/ n Wardenburg , wozu
Käufer einladet

W . Glohstein . Aukt.
Kaufe Woh«, oder Etz-

ümmereinrichtuna . Gefl,
' Pretsang . unt . D G 153

in d . Geschäftsstelle d . Bl
1 H.- « . 1 Jünauljngs-

iberzieher geg . Oel oder
tonst. Fett zu vert . Näh . in
- er Ftl . NgdKLsterstr. 128.

OeffentUcher
UMMverW

Im Aufträge des Mau¬
rermeisters F . Bade in
Nadorst beabsichtige ich,
dessen daselbst

MOkslll kb. SS»
belesenes Grundstück.

mes Michms
mit 2 Sch .-S . groß, schön.

Garten
mit Antritt zum 1. Mai
n. I . öffentlich meistbtetd.
zu verkaufen.

2. Berkanfstermi « :

MM . 4 Mk„
nachmittags 4Vs Uhr.

in Reils Gasthof an der
Nadorster Chaussee.
Auskunft kostenlos durch

A . Parnssel.
amtl . Auktionator.

Donnerlchmee.
Telephon 642.

M.
Moorhansen b. Wüsting.

Landwirt Ioh . Janße«
und Ehefrau Erben da¬
selbst lassen am

Sonnabend,
den V.Dezbr.,

mittags 12 Uhr
anfangend.

.2 Milchkühe , belegt.
1 2jährige bel. Qnene,
1 belegte Rivbqnene,
1 Bullenkalb.
8 Futterfchweine.

12 Hühner.
1 wachsam. Hanshund.

1 Ackerwagen. 1 Pflug,
1 Egge . 1 Gropenkarre.
1 Schiebkarre . 1 «ene
Gtaubmühle . 1 große
Dezimalwage . Pferde¬
geschirre. 1 Schweiueka-
steu. L Trittleiter . 1
Jagdflinte . Eimer . Bal¬
gen . Harken . Forken,
Partie Torf . Briketts,
Brennholz . Heu . Stroh,
Runkel - «nd Steckrü¬
ben . Kohl usw.

öffentlich meistbietd . ver¬
kaufen.

G . Haverkamp,
amtl . Auktionator.

Schone

Seefeld . Für den See¬
lotsen W. Ohtnste de,
Blexen , habe ich dessen zu
Fedderwarderfeld in der
Nähe von Burhave , un¬
mittelbar an den Chaussee
belesene beste

groß 6,5533 Hektar lca . 14
Jück) , jetzt pachtweise von
H . Sommer bewohnt , mit
Antritt zu Mat k. I . zu
verkaufen , auf Wunsch
auch stückweise.

Die Ländereien sind
vorzüglicher Bonität und
sehr ertragreich . Die Ge-,
bände sind geräumig und
in gutem Zustande , auch
ist ein großer Obst- und
Gemüsegarten vorhanden.

Dritter und letzter Ver¬
kaufstermin ist angesetzt
auf Meiislas.
ie» K Azbk. MS,

nachmittags 2H Uhr.
in B . Wulffs Gafthans zu
Burhave.

Es soll alsdann - er Zu¬
schlag sofort erteilt wer,
den.

Nähere Auskunft er¬
teilt auch Herr C. P.
Tantzen . Schweewarden.

Kaufliebhaber ladet frdl.
ein

kl. von Mtkon.
Ekl . Auktionator.

Für Wegebau
haben wir noch größere
Mengen -

abzugeben.
Metallwerke Unterweise,

Aktien-Gesellschaft.
Friedrich -Auguft -Htitte

tOldenburg ) .

Nadorst. Zu verr . eine

güste Kuh
oder gegen ttedige Qnene
zu vertauschen und ,S Rittdbuken
zu verkaufen.

Diedrich Cordes.

Weihnachts-
Tanne«

z« kaufen gesucht. Markt
20 (Gemüsegeschäft).

Osenerselde . Zu verkf
eine junge ^tiedige Ktth.

Ioh . Hellman «.
Verkaufe mehr, belegte

junge erstklassige

Zuchtschafe,
beste ButjaLing . Lämmer.

R . Harms.
Nordenham -Atens.

_ Telephon 185.
Wer tauscht gebr. Bett¬

oder Leibwäsche geg. Speck
usw. ein ? Gefl . Angebote
unter G H 157 an die Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.

Zu verkaufen ein fast
neuer eleganter weißhack.

» MM.
Fern . Korbwiege . Klapp¬
stuhl und Spielheck . An¬
gebote unter F E 133 an
ö . Geschäftsstelle ö . Blatt.

Neuer Frack
und Gehrock
zu verkaufen . Ferner gut
erhaltener Smoking . Win¬
ter- und Sommermantel,
Gummimantel . Anzug u.
Stiesel für kleine Figur.
Nachzufragen in der Ge-
schästsstelle dies. Blattes.

Großenmeer . Wolsstraße.
Au verkaufen «ine autsch.

MWemWlle.
r VMM 7»L

ZI 8M Nks.
Ferner ein IMHr.

UimeiVM
gBg>en ein Stulp ferd oder
Enter umzutauschlLN . und
eine gröbere gute Staub¬
mühle gegen eine kleinere
umzutaufchen.

G . Rüben .

knEckstZn! 8i ! !jg!
100 Blumenpostkarten 4 ^
100 Köpfepostkarten 4
100fort . Knnstlerkart . 4 ^l
100 Weihnachtspostk. 4^
IllO Neujahrspostkart . 4 -/k
50 Musterkarten 2 ^

Preisliste gratis . I . Tan-
« e« . Grona « 7 fWestfal .j.

S

M >!!
Christbaumkerzenaus Glas
für jed - Brennstoff, flackernd.
Kerzenlicht , täuschend den
Wachskerzenähnlich, jedes
Jahr wiederverwendbar,auch
für and ere Zwecke zu be¬
nutzen . Wist ' Preis pro

Dutzend 8.78 Mk.
Wiederverkäufer erhalten

hohen Rabatt.

Wilhelmshaven,
Marktstratze 40.

Generalvertrieb für Olden¬
burg und Ostfriesland.

Kl. Launen
zu vk.. auch zu Heckenpfl.

Ofener Chaussee 60.

_ A « »lS-
Abfassungen und Nachlaß-
regulierungen zuverlässig d.
I » A » Behncke, Oldenburg,
Theaierwall 34. Tel . 700.

Gebr .. jedoch gut erhalt.
Straßenanzng für kleine
Figur zu kaufen gesucht.
Angebote unter O B 875
an d. Geschäftsstelle d. Vl.

Gvohlerfeld . Kann die»
fsn Winter noch ein

Rind
ln Futter nehmen.

Ww . Betten.

in grösster ^ .rwvrüri

rmä all« NlllläsMvK -Lrtoa omxkioklt

V . kucbssl , L

Zu einer Anfang Dezember statt¬
findende»

lSmes M Weil ziMW weklki.
L »Amrsl». ii« °i>-t°k.

Ms ErßvßAS
^

sovle sonstiAe rmstsclcenae iirLnbbeitea
verdüten 2is , venn lins VVäscdestets mit

5ckm !tr -8oim 's >
.,Wssr >»- unÄ KZsSrSMSMD"

nur "/, Ltunäs gslcoolit virck.
Sckmitr -Loim's „ Nknseb - unÄ
KSNs » bst suöer einer groben Stets, - uns
k?eiillNingslcrLtt eins vvMglrcüe vesm-
kelsionsvirlcung uns weräen cknrcd llocden
äer iVZscns mit WsI «N-
KWSs " slle tirnnkbeitslceime vewicktst.
Lel, -« ! r - - » snn « „ Msnri, - um-I

ist Kein Ltrenäes scdsries
Vlssctnnirtel , ctsksr vollstänäig unsckLäUck

lür cüe IVnsciie.
MslckkUws ' « ist vom

nriegsLusscbuö unter kir . 2503 eenekmigt;
man selits cisisuk , «lsü jsäss Paket rien

/ . lllckruck

trügt. -Uleinigs k̂ sdrikanlsa:

LIism . kadvUe SiisssIckovt - NstoSiols.

lSkcher MM -MWWM.
Vorzüglich « « nd praktisch« Anleitung zur rich¬

tigen Abfassung von Briefen aller Art , Ein¬
gaben an Behörden in allen Lebenslagen.

Inhalt: Die verschied . Titulaturen» Aeußereu . innere
Form der Briefe , ferner über 700 Muster und
Formulare zu Freundschafts- und Familienbriefen,
Bittschriftenu.Danksaguugsschreiben, Empfehlungs»
u - Entschuldigungsschreiben, Einladungsbriefen und
Antworten darauf, Glückwunsch - u . Begleitschreiben,
Trostschreiben, Ermahnungenu. Verweisen, Liebes¬
briefe, Heiratsaniräge , Geschäftsbriefe, Geldange¬
legenheiten, Eingaben an Behörden, Reklamationen,
Anzeigen, Vollmachten, Verträge, Zeugnisse, Testa¬
mente, Urkunden , Klagen , allerlei Mitteilungen,
vielen Wendungen, Stammbuchversenund zahlreiche
Briefe zu anderen Gelegenheiten. Ferner ist bei¬
gefügt ein großes Fremdwörterbuch , eine
Deutsche Sprachlehre « nd Satzbanlehre.

Wer diesen vorzüglichen, de» besten aller Muster¬
briefsteller besitzt, wird niemals im Zweifel sein , wie
er alle seine Briefe schön und eindrucksvollschreiben
soll. Zahlreiche Anerkennungen. Preis nur 4 . 88
Eleg. gebunden. Nur zu beziehen geg » Nach«, von
H. Wrich Ms -, Zeeli» st. M , Msmßr. 83.

2
Als » ! Nv » ?

Krmststopferer
Sämtliche Reparaturen in Herren - und

Damen -Gar - eroben werden kunstvoll gestoppt oder
eingewebt. Speziell unmoderneTaschen und Knopflöcher.
Konfektions -Geschäfte« und Schneidern Extra-Preise.

Auswärtige Sachen können auf Wunsch bereits
in 5 Tage» geliefert werden.

k ^ s » S . vs » DL » » ,
Slchlernstr. 27. Tel. 1528. Stanstr . SS.

W MMM
VLoLLrrGrr

1 - S .H -tGLL

bLiarDv»

ZLarLÄsILnS»

Dosuv - SQL ^ ssBsrr . 44 . ^
f? -^ Dorr»

amen f. srdl. chiskr. Aufn l
, Ww. neilk. Heb. , Hamburg.

'
WandSb. CH. 224. K. Heimv. j

Eckslech. Kann 1 Stück
Groß » , o . 2 Rind , in Fut-
»ec netzt » . K^rh. Lübbe« .

Mil - » VS kllöASMSlLU kür ksrven-
LemütL ^rsvilS.

l--j»eoäer arsk : dloäirillsärLt I)r . Nöt-lkelä . - <7Lrt»Lrx, I
luaä xross » L.«mävirtscbLst . — kLm 'IIciEsckllrtt . — I
s dlL»sig,r kreis . v.

Ont BlvlLlc » r» p r». O-im-ador« . I

8WS 8iS AELllSr? ? ??
— —— ^ Wir haben zehn Städtenamen

ktlllli. 81 K ausgesucht und deren Vuchsmben
SKUEN 8 umgestellt. Können Sie die

, Lo-
W sung sinken ? VersuchenSic es

llllllOUllv K bitte I Wir haben etwas für
ApllUK 8 Sie , was wir Ihne « übersenden

W würden und was eine angenehme
l-lllll W Ueberraschungfür Sie sein dürste . >
opo »NVO» M Sie können ein ungemein prak-

_ W tisches « nd unentbehrliches
ktllSSVllSäo D Geschenk vollständig kostenros
ktvpllS 8 erhalten, falls Sie die richtigen ^
_ _ W Städtenamen mit Ihrer genauen,
kässlLLlrrr 8 deutlich geschriebenen Adresse ein»
SkkiLS 8 senden . Keinerlei Verpflich,

tunge « haben Sie , wenn Sie
diese Lösungeinschicken ! — Ta « >

sende Dank - « nd Anerkennnngsschreissn aus
unseremgroßen Kundenkreis! Verschieben Sie da¬
her diese Sache uicht , denken Sie an das bekannte
Sprichwort» „Wer zuerst kommt , mahlt zu- 1
erst" und fenden Sie Ihre Lösung sofort an
8 «r»ot- c«wpLsarv,Präm .-Abt.,KriedenauiV . M.

8p » vlwaren
empfiehlt in großer Auswahl

» Vivo », LindenhosSgarte « 6 , Ecke Ehnernstraße

Gesucht
für » neutrale A« S»

! »and gegen sof. Kasse

t». A NM
nur I. Marken, wie
Bechstein, Blüthner,
Steinway L Sons usw.
Angebote auS Privat¬
besitz «nd Händlern mit
genauen Angaben erb-
an F . R. Trübger,
Hamburg , Schauzen¬
straße 117.

Lelegenköii.
Itzsltsl Zplsgslnsklsx

Qsmso » 3X12 mit 2sill
l 'sssni ' gsbosuoki

S10 .— « Ir.

loa Lpisgslosklsx
QsrnooaSxlOX m. Lsik

l 'sssso k .̂ 4,5 non.
438 .- « lr.

s . v.
Kosus -Opogsois

I-nnAsstr. 43.
Zn vLÄcmfen, em

Paneelbrett.
Nußbaumholz , unb ein

Waschtisch,
RShMnsioMN . a-uS BAH.
bvMM aesttichen.

Emma Klusmann.
Bau -mgartorrstr . 15.

Wir empfehlen uns
als Käufer

aller Arten

leem Wk.
Bremer FaßhandekS-
Gesevschaft m . b . H.,

Bremen.
Von der Reichsfaß-

stelle als Aufkäufer zu-
gelaffen.

ISIZLSKZUNZ
Uveen , pvotosetiksi,

läririlr- In -inrments , vstei^
ILkÄisevse unri sndeeoe

Svkmuek , Svevsi».
K»k>rx« »»sonst«all xoriolis!
äMsuLLL.

vsII ^KMsiictz Stress» 7-10.

äpparalsur VerkütunZ cksr
lästigen k'olZen ckes

^ Iteru .Cssoklscdt snAsbsn
-l.n8lc . Icostsnl. ck. äierLur-
Vers. Ousl , Lverear, LIün-
cksn 176 V7.. stsm-eMsi-str. IS.

« leg.

aus
svd«srr . K»nin nur 54-4
primmgraublau„ 73-4
kotsrkuvkslci'sg. „
Pass, dlutk . dies . Preise,
Vers, wir , so lange der
Borratreicht p. Nachn

Preis !, gratis.
LIsss L O «»»,
Berlin

Rosenthalerstraße
40/41

Osternburg.
Täglich frisches

Lpparat »,
klattsn , kÄms,

kapiere.
Ki'önie AüZMki! im

LnmiieMglM

l -snZestrasse 43.
kWals : Lremerstr . 17.

v. iismiso,
Ferufpr. 1441.

ilLielilsilLrIeil
« V Mittig» -chMU
100 Kriegspostkart . 5 «K,
100 Liebesser .-Postk. 6
160 patr . Flagg .- Pk . 6
50 echte Künstl .-Pk s

100 Weihn. - u . Neuj.-Pk. 5 -4
Verlag Uaräer , Lreslau 1164.

<A«famiü«v
Wohnhaus

zu kaufen gesucht . .
Modern eürgenchket. E
Lag« . Nä be d. irm. StzM
Off . m. Preis nnt . M. 2Ä>
an Büttners Änn .-<AE

MMM - AMW
zu Zeitungspreife«

ohne Aufschlag
durch

„Nachrichten ' -Nebtnstew
L.?ar« sssl,Do n n ekschw»

Ostcrnvurg . Billig 4"
verkaufen ein gut erlM'

Rollwagefi
mit Pateutachsen . 59 bis
60 Ztr . Tragkraft , u.

Breatwageir
mit Patentachs.. sehr p" '
send für Schlachter . . >

Bremer Straße
Zu verkaufen P « vb^ .

Puppenstuben und »
schiedene . Spielsachen.

DLMnickauze SSM ' »

l
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